
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 1
0A

03
85

92
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

 a
ge

 S
ch

ei
bb

s 
17

.1
98

 S
tk

. |
 N

Ö
 3

47
.0

64
 S

tk
. |

 G
es

am
t 1

.0
21

.9
06

 S
tk

. |
 R

ed
ak

tio
n 

+
43

 (0
)7

4 
16

 / 
53

8 
77

Scheibbs

12.07.2018 / KW 28 / www.tips.at

Trial Der Purgstaller Trialspezialist 
Thomas Pechhacker schrammte beim 
Weltcup in Vöcklabruck in der 20 Zoll 
Klasse als vierter knapp an einem Po-
destplatz vorbei. Seite 32 / Foto: Mayrhuber

Zeitreise: 140 Jahre 
Musikgeschichte
Vor 140 Jahren wurde der 
Grundstein des Musikvereins 
Göstling gelegt. Waren die Mu-
siker damals noch wie Veteranen 
mit Zylinder und einem weißen 
Federbusch darauf uniformiert, 
entwickelte sich der Verein über 
die Jahre hinweg zu einer heute 
jungen Musikkappelle, die den 
Nachwuchs fördert und auf ihren 
Zusammenhalt stolz ist.  Seite 15

Wettstreit  Das Duell der Giganten zwischen einer Schubraupe mit 136 PS und einem Traktor mit 436 PS beim Pyhrafelder 
Zeltfest konnte Hannes Krenn mit seinem Traktor, von dem es in Österreich nur 14 Stück gibt, für sich entscheiden.   Seite 4 

Eselwanderung  
Esperanza geht mit ihrer heurigen 
Wanderung neue Wege. >> Seite 2

Verwurzelt
In Gresten fand die Premiere des 
Region� lmes statt. >> Seite 3

Rockmusik
Hardrock im Bergdorf feierte 
zehnjähriges Jubiläum. >> Seite 7

NÖ Bauerntag
1.700 Landwirte nahmen am NÖ 
Bauerntag teil. >> Seite 8

Ybbstaler Alpen
Gemeinden möchten im Tourismus 
zusammenarbeiten.  >> Seite 10

Jubiläumsjahr
Die Wieselburger Messe verzeich-
nete guten Verlauf. >> Seite 12

Politik
Anonymes E-Mail sorgt in Steina-
kirchen für Aufregung. >> Seite 14

Bildungsberatung
Die Jobsafari bietet Orientierung 
im Berufsdschungel. >> Seite 16

Schule am Bauernhof
Kathrin Müllauer über die „Aka-
demie Wintereck“ >> Seite 23
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eSPeRanZa

Mit Eseln im Herzrhythmus wandern
OBeRndORF. Am Esperanza-
Hof regt sich in diesen Tagen 
kaum etwas, denn die Kinder 
und Jugendlichen sind mit 
ihren Betreuern zur Eselwan-
derung aufgebrochen – einem 
jährlicher Fixpunkt des Zent-
rums für Tiergestützte Pädago-
gik. Tips besuchte die Wande-
rer bei ihrer Ankunft nach der 
ersten Etappe.

von ARIANE ZEILINGER

Am 9. Juli brachen die Kinder 
und Jugendlichen vom Esperan-
za-Hof mit ihren Betreuern zu 
ihrer elftägigen Wanderung auf, 
die sie über Mank ins Pielachtal 
führt. Andreas Prankl, Haus- 
und Hofmeister am Esperanza-
Hof, lud die Gruppe ein, die 
erste Nacht am Gelände seines 
Hofes zu verbringen. Zusam-
men baut die Gruppe ihre Zelte 
und den Bereich für die Esel auf, 
bevor am Abend gemeinsam ge-
grillt und beim Lagerfeuer zu-
sammengesessen wird. Neben 
dem gemeinsamen Führen und 
Versorgen der Tiere steht auch 
Feuer machen, Kochen, Abwa-
schen, Zelt aufbauen und vieles 
weitere an der Tagesordnung 
während der Wanderung. Drei 
Esel und zwei Hunde begleiten 
die Gruppe auf ihrer Wanderung. 
Die Tiere werden dabei in Teams 
von den Kindern und Jugendli-
chen geführt. „In der vergange-
nen Zeit haben uns die Esel bei 
unseren täglichen Spaziergängen 
begleitet“, erzählt Sandra, eine 
der Teilnehmerinnen, die bereits 
zum dritten Mal an der Eselwan-
derung teilnimmt, zu den Vorbe-
reitungen. „Esel gehen langsam, 
im Herzrhythmus – das Tempo 
wirkt beruhigend und stellt sich 
nach zwei bis drei Tagen ein, 
da wir Menschen gewohnt sind, 
schneller zu gehen. Bei der Esel-
wanderung geht es um Empathie 
und um sozial-psychologische 
Beziehungen und es erfordert 

hohe Konzentration, einen Esel 
zu führen. Das Gehen entspricht 
der Art und der Natur von Eseln“, 
erklärt Martina Kotzina, Leiterin 
von Esperanza. 

„Ich habe heute Esel Benjamin 
und Hund Leyka führen dürfen – 
dabei geht man schon langsamer 
als sonst“, erzählt Sandra weiter. 
„Die Eselwanderung ist ein jähr-
licher Fixpunkt, der seit rund 
zehn Jahren durchgeführt wird. 
Dabei machten wir uns schon 
auf den Weg ins Mühlvier-
tel und auch nach Lunz. Heuer 
gehen wir neue Wege. Unser 
Ziel ist der Antlashof in Hof-
stetten im Pielachtal (Bezirk St. 
Pölten-Land). Dort werden wir 
zwei Tage Pause machen. Da-
nach führt uns unser Weg wieder 
nach Hause, auf den Esperanza-
Hof zurück. Hauptsächlich wer-
den wir auf dem Römerweg wan-
dern“, so  Martina Kotzina. 
„Der heutige Tag war ganz an-
genehm und eigentlich nicht an-
strengend. Am Anfang habe ich 
mich eigentlich nicht darauf ge-

freut, aber die frische Luft und 
die Natur zu erleben, tut gut. 
Wir machen eigentlich alles ge-
meinsam, die Tiere führen und 
wir helfen uns alle gegenseitig, 
wie beim Aufbauen der Zelte“, 
erzählt eines der teilnehmenden 
Mädchen. „Die Kinder und Ju-
gendlichen und die Betreuer ler-
nen sich bei der Eselwanderung 
wieder ein Stückchen weiter bes-
ser kennen“, fügt Martina Kotzi-
na hinzu und ergänzt: „Früher 
sind wir längere Strecken gegan-
gen, nun gehen wir kürzere, da 
das Aufbauen der Zelte und das 
Kochen Zeit braucht. Die maxi-
male Gehzeit pro Tag beträgt vier 
bis fünf Stunden. Ein ehemaliger 
Jugendlicher von Esperanza un-

terstützt uns in seinem Urlaub 
bei der Wanderung. Er fährt mit 
dem Versorgungsbus, in dem 
sich unter anderem die Zelte und 
Lebensmittel be� nden.“

Wandern für den gute Zweck
Anlässlich des 20-jährigen Ju-
biläums möchte das Esperanza-
Team ihr Unterwegs sein für die 
Bewusstmachung von Werten 
nutzen, die für unsere Gesell-
schaft bereichernd sein können. 
Aus diesem Grund möchten die 
Teilnehmer der Esperanza Esel-
wanderung nicht nur zum eige-
nen Nutzen gehen, sondern damit 
auch Mitmenschen, speziell aus 
unserer Region, unterstützen. Die 
Idee dahinter ist, Kilometergeld 
zu erwandern. Mit diesem Ki-
lometergeld, das von regionalen 
Sponsoren, wie der Firma Grenl-
Holzbau, Eventmühle GmbH 
oder der Gemeinde Oberndorf/
Melk aufgebracht wird, werden 
zur Hälfte Projekt des Esperan-
za Hofes unterstützt. Die andere 
Hälfte geht an Flüchtlingsfami-
lien in der Gemeinde Oberndorf, 
um Kinder beim Schulstart und 
Projektwochen zu unterstüt-
zen. Auf der Eselwanderung 
legen rund zwanzig Zwei- und 
Vierbeiner jeweils etwa 150 
Kilometer zurück.

Nach der ersten, zurückgelegten Etappe wurden in Oberndorf die Zelte aufgebaut. 

Neben dem Zeltaufbau werden auch die Esel gemeinsam versorgt. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/

Esel gehen langsam – im 
Herzrhythmus, was eine 

beruhigende Wirkung mit sich 
bringt. 
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FILMPReMIeRe

„Ich bin zutiefst berührt“
GReSten. Rund 150 Gäste 
verfolgten am vergangenen 
Samstag die Premiere des Re-
gionsfi lmes „Verwurzelt“ in der 
Grestner Kulturschmiede. 

Die von Regisseurin Anita La-
ckenberger gestaltete Dokumen-
tation bereitet die Geschichte der 
Exulanten auf, die im 17. Jahr-
hundert wegen ihres evangeli-
schen Glaubens die Heimat im 
Mostviertel verlassen mussten 
und in Franken (Deutschland) 
eine neue Existenz aufbauten. 
„Ich bin zutiefst berührt – über 
den Film, aber auch über den 
großen Zuspruch, den er aus-
löst“, sagte Projektinitiator Hans 
Karner, Sprecher der Arbeitsge-
meinschaft Familienforschung 
NÖ-Eisenwurzen & Franken, bei 
der Filmvorstellung.

dunkle Kapitel der 
Geschichte aufgearbeitet
Seit den 1970ern arbeiten Lo-
kalhistoriker in Österreich und 
Deutschland das dunkle Ge-
schichtskapitel der Vertreibung 
und Flucht im Zuge von Refor-
mation und Gegenreformation 
auf. Erstmals wurden diese Be-
mühungen nun filmisch doku-
mentiert und einem breiten Pub-
likum zugänglich gemacht. „Das 
Projekt zeigt, welche Kraft in der 
Europäischen Union liegt. Über 
ein historisches Thema fanden 

zwei Regionen zusammen. Der 
Film zeigt diese starke Verbin-
dung eindrucksvoll, ist sehr emo-
tional und äußerst gut gelungen“, 
betonte Eisenstraße-Obmann Na-
tionalratsabgeordneter Andreas 
Hanger (ÖVP). Den stimmungs-
vollen Premierenabend mode-
rierte Gerald Prüller. Zu Wort 
kam neben den Bürgermeistern 
Wolfgang Fahrnberger (SPÖ, 
Gresten-Markt) und Leopold 
Latschbacher (ÖVP, Gresten-
Land) auch Walter Schnell, der 
Erste Bürgermeister der Gemein-
de Kammerstein. „Die Entwick-
lung unserer Gemeinde hängt 
ganz eng mit den Exulanten aus 
Österreich zusammen. Ohne sie 
wäre der Wiederaufbau nach 
dem 30-jährigen Krieg nicht 
möglich gewesen“, so der Orts-

chef. Mit „Standing Ovations“ 
für Hans Karner, Walter Schnell 
und Filmemacherin Anita La-
ckenberger endete die gelungene 
Premierenfeier in der Kultur-
schmiede. Beim „Karl-Wirt“ in 
Gresten-Land klang der Abend 
anschließend bei einem gemütli-
chen Beisammensein aus.
Der Regions¢ lm „Verwurzelt“ ist 
online unter www.eisenstrasse.
info zu betrachten. Das transnati-
onale LEADER-Projekt umfasst 
zudem zwei Schul¢ lme, die mit 
Schülern aus Gresten und Kam-
merstein gedreht werden. Die 
Premiere des Schul¢ lms in der 
NMS Gresten wird voraussicht-
lich im November statt¢ nden.

In der Kulturschmiede Gresten feierte „Verwurzelt“ seine Premiere.  Foto: Haselgrübler

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ 432907

FeueRWeHR

Pkw geborgen
PuRGStaLL. Die Freiwillige Feu-
erwehr Purgstall wurde zu einer 
Fahrzeugbergung auf die B25 ge-
rufen. Zwei Fahrzeuge kollidierten 
im Bereich Billa/Fabris auf der 
Fahrbahn und kamen dort zum Ste-
hen. Die Fahrzeuge wurden von der 
Straße entfernt und das ausgelaufe-
ne Betriebsmittel gebunden. Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Andi mit dem
coolen
Look

Jeder Mensch ist ein
„Brillen-Typ“ - man muss
nur einige Grundregeln
kennen.
Andi ist ein cooler Typ Ende
20. Klar, dass für ihn nur
ein extravagantes Modell
infrage kommt. Die trendi-
gen Panto-Brilllen mit den
runden, oben leicht abge-
flachten Gläsern sind genau
richtig. Sie passen perfekt zu
seinem ovalen Gesicht, den
Tätowierungen und dem läs-
sigen Kleidungsstil. Der cha-
rakteristische, etwas höher
liegende Nasensteg der Pan-
to-Brillen lässt Andis Augen
harmonischer wirken und
sorgt für einen optimalen
Sitz. Wegen seiner braunen
Haare und dem Bart sollte
Andi zu Fassungen mit mat-
ten Oberflächen und struk-
turierten Mustern greifen.
Über den richtigen „Bril-
len-Typ“ wissen die Ex-
pertInnen von FORSTER
United Optics bestens Be-
scheid. Dabei achten sie
besonders auf die Persön-
lichkeit und beziehen diese
in ihre Stilberatung mit ein:
Jeder Mensch ist schließ-
lich einzigartig.

AMSTETTEN. 2x IN MELK . SCHEIBBS
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN

WIESELBURG . WEYER . YBBS

Typ Tipp 09

Anzeige
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unteRHaLtunG

Pyhrafeld: Zwei Maschinen – ein Wettkampf
PYHRaFeLd. Wer ist der stärke-
re, so lautete dieses Jahr die Frage 
beim „Wetten Dass“-Spiel im Rah-
men des Zeltfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Pyhrafeld. Auf der einen 
Seite stand eine Schubraupe mit 136 
PS, die 18 Tonnen wog und von Rein-
hard Glinz gesteuert wurde und beim 
Konkurrenten saß Hannes Krenn am 
Steuer eines Traktors, von dem es in 
Österreich ganz 14 Exemplare gibt, 
der stolze 436 PS unter der Haube 
hat und ebenfalls 18 Tonnen wog. 
Vor mehr als 1.000 Besuchern war 
die Frage relativ schnell geklärt. Nur 
etwas mehr als fünf Minuten brauch-
te Hannes Krenn mit seinem mehr 
als 400.000 Euro teuren Gerät sei-
nen Konkurrenten einen Meter von 
der Startlinie weg zu ziehen. 
Auch musikalisch kamen die Besu-
cher auf ihre Rechnung. Im Festzelt 
sorgten an den drei Tagen die jungen 
Zillertaler, die � delen Lavantaler und 
die Dorfner für Stimmung.

Hannes Krenn (r.) konnte das Duell gegen Reinhard Glinz für sich entscheiden. 

Matthias Repper zapfte sechs Krügerl „Gerstensaft“ mit dem Bierjet in sieben Sekunden.

Locker Platz hatten die Kids im Hinterrad 
des 436 PS starken „Ungetüms“.

FF-Kommandant Langsenlehner schwitzte.

„KuRIOSeuM“

Naturwissenschaft und technische 
Themen erleben und verstehen
Pu RGSta LL .  Zah l re iche 
Schulklassen aus Volksschu-
len, Neuen Mittelschulen und 
Gymnasien besuchten im Mai 
und Juni  die faszinierende, se-
henswerte Ausstellung „Reali-
täten &Kuriositäten“.

Im „Kurioseum“ vermittelte Or-
ganisatorin Maria Schmid vom 
BORG Scheibbs auf amüsan-
te Weise Physik, Renate Lang-
sam, vom Verein robotix4me, 
Robotik und Franz Klauser den 
Bereich Astronomie. Begründer 
der Sammlung ist Schulrat Karl 
Zeitlinger, der zugleich Vater der 
Vereinsobfrau Maria Schmid ist. 
Im Kurioseum können die Be-
sucher viele Experimente selbst 

ausprobieren – ein Museum der 
besonderen Art, da hier das Be-
rühren erwünscht ist. Denn hier  
werden die Schüler zum Stau-
nen und zum Mitmachen ani-
miert. Naturwissenschaftliche 

und technische Themen wer-
den erlebbar und verständlich 
gemacht. Durch die besondere 
Ausstellungskonzeption wird 
versucht, den Besuchern durch 
eigenständiges und spielerisches 

Experimentieren technische und 
naturwissenschaftliche Zusam-
menhänge nahezubringen. Im 
Gästebuch � nden sich als Feed-
back Einträge von Schülern, wie 
„Megacool, toll, danke für die 
tolle Führung …“, aber auch von 
Lehrern, die im Gästebuch bei-
spielsweise „Eine fantastische 
Sammlung, tolle Ideen, danke 
für die tolle Veranstaltung …“ 
niederschrieben. Noch bis zum 
15. Oktober kann das Kurioseum 
in den Räumlichkeiten der Firma 
Busatis (der Mariazellerstraße 
21, Purgstall) besucht werden. 
Alle Angebote sind unter www.
kurioseum.at zu � nden.

Die vierten Klassen des BG/BRG Wieselburg beim Besuch des „Kurioseums“

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432145
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FeueRWeHR

Landestreffen der Jugend
BeZIRK SCHeIBBS. St. Aegyd 
am Neuwalde (Bezirk Lilien-
feld) war in den vergangenen 
Tagen die Hochburg der Nie-
derösterreichischen Feuer-
wehrjugend. Dort ging das 46. 
Landestreffen der NÖ Feuer-
wehrjugend über die Bühne.

Unter den rund 5.000 Teilneh-
mern befanden sich aus dem 
Bezirk Scheibbs auch Feuer-
wehren mit ihren Jugendmit-
gliedern. An den Start gingen 
die  Feuerwehrjugend Obern-
dorf, Randegg, Reinsberg, Wie-
selburg Stadt-Land, Zarnsdorf, 
Feichsen, Scheibbs, Purgstall, 
St. Anton/Jessnitz, Göstling/
Ybbs, Gaming. Allen voran die 
Feuerwehrjugendgruppe Obern-
dorf an der Melk, die – wie auch 
im Vorjahr – Top-Platzierungen 

erreichte. Beim Feuerwehrju-
gendleistungsbewerb in Bronze 
erreichten sie den fünften Platz 
und qualifizierten sich somit 
erneut für den Junior-Fire Cup, 
dem Parallelbewerb der besten 
Gruppen. Beim heurigen Juni-
or-Fire Cup erreichte die Feuer-

wehrjugendgruppe Oberndorf 
Rang sechs von 18 Gruppen und 
im Durchgang Silber den neunten 
Rang. Somit ist die Quali� kation 
für den nächsten Junior-Fire Cup 
und auch die Bundesfeuerwehrju-
gendleistungsbewerbe im August 
in Wien � xiert.

Beim Landestreffen der Niederösterreichischen Feuerwehrjugend belegte die 
Feuerwehrjugendgruppe aus Oberndorf wieder Top-Platzierungen.  Foto: NÖLFV

NÖ BAUERNBUND, FERSTLERGASSE 4, 3100 ST. PÖLTEN, TEL. 02742/9020-2000, www.noebauernbund.at, office@noebauernbund.at

Niederösterreichs Bauern. Wir lieben unsere Arbeit. 365 Tage im Jahr. Wir decken den Tisch mit besten Lebensmitteln.
Mit Stolz. Handel und Konsumenten sind unsere Partner. Regionale und heimische Lebensmittel müssen uns allen etwas
wert sein. Dieser Mehrwert muss bei uns Bäuerinnen und Bauern ankommen! Derzeit geht diese Rechnung nicht auf!

Was uns Bauern bleibt...

1,53 Euro
bekommt der Bauer derzeit für das
Kilo Schweinefleisch.

Nur mehr 35 Cent
bekommen die Bauern für den
Liter Milch.

4%
vom Preis, der für Pommes Frites
bezahlt wird, kosten die Erdäpfel,
aus denen sie hergestellt werden.

0,03 Euro
pro Krügerl Bier bekommt
der Bauer für die Braugers-
te, die dafür gebraucht
wird.

Keine 2% vom Preis einer
Semmel kostet der Weizen, den
der Bauer liefert.

GÖStLInG. Die Wintersaison 
ist zu Ende und die Bergrettung 
Göstling blickt auf eine Vielzahl 
von ehrenamtlichen Einsätzen 
und Bergungen, im Rahmen des 
Pistenrettungsdienstes am Hoch-
kar, zurück. Insgesamt wurden 
174 Manntage Dienst versehen, 
was in etwa 1.492 Stunden ent-
spricht. In der Saison 2017/2018 
kann auf folgende Einsatz-/Ver-
letztenstatistik zurückgeblickt 
werden: Bei 176.000 Tagesein-
tritten verletzten sich insgesamt 
167 Personen. 66 wurden durch 
die Hochkar Bergbahnen GmbH, 
101 durch die Bergrettung Göst-
ling versorgt. Die Anzahl der 
Hubschraubereinsätze ist mit 19 
Einsätzen – gegenüber dem Vor-
jahr – rückläu� g.

BeRGRettunG

1.492 Stunden  
im Dienst

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432772
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exkursion Der Seniorenbund Scheibbs unternahm unter der Organisation von 
Franz Schagerl eine Ausfl ugsfahrt zur Eiskarhütte in den Schladminger Tauern. 
Bei herrlichem Wetter und großartiger Stimmung erlebten 58 Teilnehmer aus 
Scheibbs, St. Anton und Purgstall einen wunderschönen Tag.         Foto: Franz Schagerl

GÖStLInG an deR YBBS
tOdeSFaLL: 
Franz Josef Vielhaber, am 25. Juni; 

GReSten

tOdeSFaLL: 
Leopoldine Riegler 
(92); Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Rudolf dengg (59); 

Foto: privat

HOCHZeIt:
Karina Vogt-Haring und Sascha Vogt, 
am 05. Juli;

GReSten-Land

GeBuRtStaG: 
Christine Mayr (85);
 Foto: Gemeinde

tOdeSFaLL: 
Leopoldine Riegler, am 20. Juni; 

LunZ aM See
tOdeSFaLL: 
Johann alois Größbacher, am 01. Juli;

OBeRndORF an deR MeLK
tOdeSFaLL: 
Karl Kendler, am 22. Juni; 

SCHeIBBS
tOdeSFÄLLe: 
Leopoldine Russwurm, am 20. Juni; 
Karl Gotsmy, am 28. Juni;
Helene Wilhemine Johanna Janzsa, 
am 01. Juli;

St. antOn an deR JeSSnItZ
tOdeSFaLL: 
Gertud Schrittwieser, am 23. Juni; 

SteInaKIRCHen aM FORSt

GOLdenen HOCHZeIt: 
Helene und august Grabenschweiger; 
 Foto: Gemeinde

RandeGG

tOdeSFaLL: 
adalbert Habinger 
(86); Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Irmgard Stähle (76);
 Foto: privat

WIeSeLBuRG-Land
tOdeSFaLL: 
aloisia Reisinger, am 02. Juli;

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den 
Gemeinden

FeueRWeHR

Doppelte Segnung
RandeGG. Die neuen Fahrzeu-
ge der Feuerwehren Randegg 
und Perwarth – ein Hilfeleis-
tungsfahrzeug 3 (HLF 3) und 
ein Rüstfahrzeug mit Kran (RF-
K) – wurden durch Pater Tho-
mas Neernakunnel und Diakon 
Thomas A. Naske am Randeg-
ger Marktplatz gesegnet. Das 
neue Randegger HLF 3 auf MAN 

TGM 18.340 ersetzt gemäß der 
NÖ Feuerwehr-Ausrüstungs-
verordnung das 28 Jahre alte 
Tanklöschfahrzeug 3000. Das 
gebrauchte Rüstfahrzeug der FF 
Perwarth folgte als Ersatz für das 
vorhandene 31-jährige RF.

Bei der Segnung der neuen Fahrzeuge am Randegger Marktplatz  Foto: BFKDO Scheibbs

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432049

KaBaRett

Publikum begeistert
GReSten. Das Kabarett-Duo 
Günther Lainer und Ernst Aig-
ner sorgte mit seinem Programm 
„Frühling, Sommer, Ernst und 
Günther“ für einen Angriff auf 
die Lachmuskeln und einen kurz-
weiligen Abend beim Publikum. 
Witterungsbedingt musste die 
Sommerkultur im Garten mit 
dieser Veranstaltung in die Grest-

ner Kulturschmiede ausweichen. 
Trotz des tristen Wetters brach-
ten die beiden Kabarettisten  
mit ihrem sonnigen Gemüt und 
Witzen über das Verhalten von 
Männern und Frauen bei Ikea, 
Christbaumverkäufern und hu-
moristischen Anekdoten zum 
heiklen Thema Tod das Publi-
kum zum Lachen.

Günther Lainer und Ernst Aigner bei der Veranstaltung in der Kulturschmiede

Foto: Martina Haselgrübler
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KOnZeRt

Hardrock im Bergdorf
PuCHenStuBen. Zum zehn-
ten Mal ging das „Hard Rock 
im Bergdorf“ über die Bühne. 
Nach den regnerischen Vorta-
gen zeigte sich das Wetter von 
seiner heiteren Seite, lediglich 
die Temperatur ließ zu wün-
schen übrig. 

Dem wirkten aber die Bands ent-
gegen, denn die „Open Stage“ zu 
Beginn entwickelte sich zu einer 
richtigen Jam Session bunt. An-
schließend heizten „Salted 
Sugar“ mit perfekten Rock-Co-
ver-Nummern die Stimmung 
richtig an. Die „Stereo Bullets“ 
setzten dann mit Eigenkomposi-
tionen im unvergleichlichen Stil 
fort. Als Headliner des Abends 
traten die Local Heroes aus Pu-
chenstuben, „Sick´n´Flaw“ mit 
ihren bekannten Eigenkompositi-

onen und noch unveröffentlichten 
Nummern auf der Bühne.  
„Einziger Wermutstropfen waren 
die Besucherzahlen, diese ließen 
zu wünschen übrig. Aber am 29. 
Juni 2019 geht das Hardrock im 
Bergdorf in die nächste Runde – 

somit steht die nächste Gelegen-
heit, die Veranstaltung zu besu-
chen, schon fest“, so Wolfgang 
Steindl.

Franz Rehwald und Wolfgang Steindl von „Sick´n´Flaw“ Foto: Gabi Rottensteiner

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432073

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Anbot bzw. eine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Kauf/Verkauf von Finanz-
instrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoauf-
klärung bzw. individuelle, fachgerechte Beratung. Sie stammen überdies aus Quellen, die wir als zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen.
Die hier dargestellten Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert. Union Investment Austria GmbH und die Volksbank Niederösterreich AG übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler vorbehalten. Die Verkaufsunterlagen zu den Fonds (Verkaufsprospekt, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halb-
jahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen) finden Sie in deutscher Sprache auf www.union-investment.at. Werbung | Stand: 25. Juni 2018.

klargemachtGeld anlegen

Besser breit aufgestellt!
Seien Sie dabei – mit einer stabilen Anlagestrategie für Ihr Geld

Denn auch bei niedrigen Zinsen gibt es Anlagemöglichkeiten, die Stabilität mit Renditeaussichten verbinden. Setzen Sie deshalb auf eine
gut durchdachte und breit aufgestellte Vermögensstruktur aus mehreren Anlageklassen, -formen und -märkten.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Volksbank Niederösterreich AG oder unter www.vbnoe.at

SCHeIBBS. Im Landesklinikum 
Scheibbs fand erstmals ein Info-
nachmittag für Betroffene und 
Angehörige von Morbus Par-
kinson statt. Das große Interes-
se überzeugte – es werden nun 
regelmäßig Treffen in Scheibbs 
statt� nden. Bei den regelmäßigen 
Treffen werden neue Erkenntnis-
se aus Fachvorträgen weiterge-
geben, Kontakte vermittelt oder 
über das allgemeine Geschehen 
der Selbsthilfegruppe diskutiert. 
Josef Dorfmair präsentierte Fotos 
von den letzten Veranstaltungen 
der seit 25 Jahren bestehenden 
Gruppe Amstetten/Mauer. Das 
Highlight ist die gemeinsame 
Teilnahme an der jährlichen bun-
desweiten Fachtagung, die dann 
mit einem Ausflug verbunden 
wird. Das nächste Treffen der 
Selbsthilfegruppe � ndet am Mitt-
woch, 19. September, statt.

SeLBStHILFeGRuPPe

Erstes Treffen 
fand Anklang
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NÖ BaUErNtaG

„Wir erbringen Leistungen, die auch
anständig bezahlt werden sollen“
WiEsElBUrG. Rund 1.700 
Landwirte kamen der Einla-
dung von NÖ Bauernbundob-
mann Hermann Schultes und 
Direktorin Klaudia Tanner 
nach, den NÖ Bauerntag zu 
besuchen.

Angesichts der landwirtschaftli-
chen Krisen und spürbaren Aus-
wirkungen des Klimawandels 
durch massiven Borkenkäfer-
befall und enorme Trockenheit 
stellten NÖ Bauernbundobmann 
Hermann Schultes und Direkto-
rin Klaudia Tanner das Miteinan-
der in den Mittelpunkt der Ver-
anstaltung: „In Zeiten wie diesen 
heißt es einmal mehr, zusammen-
stehen und zusammenhalten für 
unsere rund 40.000 bäuerlichen 
Familienbetriebe in Niederöster-
reich. Wir fordern hier auch eine 
aktive Partnerschaft mit Handel 
und Konsumenten ein“, hielten 
Schultes und Tanner fest.  
Die beiden verwiesen weiters auf 
die Kampagne „Unser Essen: Gut 
zu wissen wo‘s herkommt“, die im 
Interesse der Konsumenten eine 
Herkunftskennzeichnung der Le-

bensmittel in der Gemeinschafts-
verp� egung durch Großküchen 
einfordert. Konkret forderte Ob-
mann Schultes von der Bundesre-
gierung die baldige bundesweite 
Ausrollung der verp� ichtenden 
Herkunftskennzeichnung in der 
Gemeinschaftsverp� egung – also 
in Großküchen, Mensen und Mit-
arbeiterkantinen – nach dem Vor-
bild Niederösterreichs.

„familienbetriebe stärken“
Der neu gewählte Landwirt-
schaftskammer-Österreich-Prä-
sident Josef Moosbrugger skiz-
zierte in seiner Festansprache 
die aktuellen Entwicklungen in 

der Agrarbranche. „Die neue Ge-
meinsame Agrarpolitik und das 
EU-Budget dürfen auf gar keinen 
Fall zu einem Anschlag auf die 
österreichischen Bauernfamilien 
werden“, betonte Moosbrugger
„Wir sind keine Bittsteller der 
Nation, sondern wir erbringen 
täglich wichtige Leistungen, die 
auch anständig bezahlt werden 
sollten, sonst wird es diese in 
Zukunft nicht mehr geben. Im 
Gegenteil, es gelte gerade die 
bäuerlichen Familienbetriebe in 
Österreich zu stärken“, so Moos-
brugger, der auch gleiche Stan-
dards für österreichische und 
importierte Produkte einforder-

te. Der Mehrwert regionaler Pro-
duktion müsse letztendlich auch 
im Regal sichtbar werden, hob 
Moosbrugger hervor.

Bieranstich zum Geburtstag
Zudem kam es im Rahmen der 
Festveranstaltung auch zu Ge-
burtstagsgratulationen. Josef 
Moosbrugger feierte am Bau-
erntag seinen 52. Geburtstag. 
Bei dem gelungenen Bieranstich 
unterstützte ihn tatkräftig Präsi-
dent Georg Strasser, der am Vor-
tag sein 47. Geburtstag feierte.

Erwin Pröll, Hermann Schultes, Klaudia Tanner, Josef Moosbrugger, Georg 
Strasser, Stephan Pernkopf und Ludwig Schleritzko Fotos: Zeilinger

v. l.: Josef Moosbrugger und Georg 
Strasser beim Bieranstich

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432047

Bischofsweihe Bei der Amtseinführung von Alois Schwarz zum Diözesanbischof 
von St. Pölten befanden sich neben geistlichen und weltlichen Würdenträgern auch 
der Scheibbser FPÖ-Bezirksobmann und Landtagsabgeordnete Reinhard Teufel (r.) 
sowie Nationalratsabgeordneter Alois Kainz, Klubobmann Walter Rosenkranz und 
Landesrat Gottfried Waldhäusl (v. l., alle FPÖ) unter den Mitfeiernden.

sanierungsarbeiten Rund drei Monate werden die Sanierungsarbeiten bei 
der Brücke über den Saffenbach in Scheibbs – unter Aufrechterhaltung des 
Verkehrs – andauern. Die Gesamtbaukosten von rund 370.000 Euro werden 
zur Gänze vom Land NÖ getragen.  Foto: NÖ Landesregierung
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WWW.TUERENLAGER.AT
SCHAGERL HandelsGesmbH, ST. PÖLTEN:

Hugo von Hofmannsthal-Straße 6, 3100 St. Pölten

TERRASSENDIELEN
SCHAGERL WPC BASIC Mahagony, 4m

3,99
ab

/ lfm.

SALE

12.07. -31.07.2018
Lagerabverkauf

LAMINATBÖDEN

VINYLBÖDEN

-25%

NATUR DESIGN

VINYL DISANO

GRATI
S

GRATI
S

GRATI
SGRATI
S

+

ZAUNBRETTER GERADE

AUF ALLE
WEITEREN
ZAUNBRETTER

%
TTER GERADE

-10%
TÜRENAKTIONEN FINDEN SIE BEI
UNS IM SCHAURAUM!

GRATIS (50x25)
BPC UNTERKONSTRUKTION

SENSATIONSPREISE &
VIELE SONDERANGEBOTE

39,90
ab

/ m2

Symbolfoto

Eiche 3-Stab, Casto hell ab € 14,90 / m2

matt lackiert
Esche weiß, Kurzdiele € 16,99 / m2

Eiche Wien, Kurzdiele € 19,90 / m2

matt lackiert

PARKETTBÖDEN AB 14,90 /m2

bis zu -15 %!
LAMINAT!bis zu -15%

AUF G
EKENN

-

ZEICH
NETE

LAMIN
ATBÖD

EN

• solange der Vorrat reicht

• viele neue Designs

ab17,9
0/m2! Symbolfoto

Symbolfoto

SALE

SALE

WIR

BRAU
CHEN

PLATZ

Gültig solange der Vorrat reicht. Alle Abbildungen sind Beispielbilder, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preise inkl. 20% MwSt.

Ahorn-Gradötz € 16,99 / m2

matt lackiert
Eiche Altholz ab € 27,90 / m2

natur geölt

23,90
ab

/ m2

Symbolfoto

MARKENPRODUKTE NOCH GÜNSTIGER! SALE
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toUrisMUs

Ybbstaler Alpen: Erste Schritte gesetzt
GaMiNG/ YBBstal .  Acht 
Ybbstaler Gemeinden zwischen 
Gaming und Waidhofen an der 
Ybbs möchten im Tourismus 
künftig noch enger zusammen-
arbeiten. 

Vor kurzem leiteten die Bürger-
meister und Tourismusverant-
wortlichen einen mehrmonati-
gen Prozess ein, an dessen Ende 
ein bahnbrechend neues Mo-
dell stehen soll. „Wir möchten 
in den Fragen der touristischen 
Vermarktung, der Angebotsent-
wicklung und Betriebsbetreuung 
die Ortsgrenzen auflösen und 
damit gleichzeitig den Touris-
mus in jeder Ortschaft stärken“, 
geben die beiden designierten 
Obleute des Vereins „Ybbstaler 
Alpen“, Bürgermeister Friedrich 
Fahrnberger (ÖVP, Göstling an 

der Ybbs) und Nationalratsabge-
ordnete Bürgermeisterin Renate 
Gruber (SPÖ, Gaming), die ehr-
geizigen Zielsetzungen vor.

Gemeinsame leitprojekte
Ybbstalradweg, Ybbstaler Sole-
bad, Königsberg, Forsteralm: Die 
Gemeinden im Ybbstal haben 
in den vergangenen Jahren viele 
touristische Leitprojekte gemein-
sam entwickelt. Nun möchten 

Gaming/Lackenhof, Lunz am 
See, Göstling an der Ybbs, St. 
Georgen am Reith, Hollenstein 
an der Ybbs, Opponitz, Ybb-
sitz und Waidhofen an der Ybbs 
diese Zusammenarbeit auch or-
ganisatorisch festigen. „Wir wol-
len touristische Zusammenarbeit 
neu denken und zum Beispiel er-
reichen, dass wir in der Gästebe-
treuung, bei der Buchung und bei 
Auskünften einheitliche Services 

anbieten“, berichten Fahrnber-
ger und Gruber. Dabei soll eng 
mit Eisenstraße Niederösterreich 
und Mostviertel Tourismus zu-
sammengearbeitet werden. „Es 
ist ein starkes Zeichen, dass die 
Bürgermeister und Verantwortli-
chen der Tourismusvereine diesen 
Weg gemeinsam gehen möchten“, 
betont Eisenstraße-Obmann Na-
tionalratsabgeordneter Andreas 
Hanger (ÖVP).

„Der anfang ist gemacht“
In den kommenden Monaten wird 
das Modell der touristischen Zu-
sammenarbeit in den „Ybbsta-
ler Alpen“ weiter ausgearbeitet, 
diskutiert und abgestimmt. „Der 
Anfang ist gemacht“, sind sich die 
Verantwortlichen einig.

Bei einem Workshop in Gaming wurde ein Proponentenkomitee gegründet und 
die ersten Schritte in Richtung „Ybbstaler Alpen“ gesetzt.  Foto: Marktgemeinde Gaming

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/431977

Politik

Gemeinderat tagte
WaNG. In der  jüngsten Sitzung 
genehmigte der Gemeinderat 
die Subventionsansuchen der öf-
fentlichen Bücherei der Pfarre 
Steina kirchen. 
Ebenso wurden die Schulungs-
beiträge für Gemeindemandata-
re beschlossen, die Abwicklung 
folgt nun über die Bezirkshaupt-
mannschaft. Ein weiterer Punkt 
auf der Tagesordnung war die 
Umstellung der Gemeinde-Ver-
waltungsprogramme. „Wir stel-
len auf ein anderes Buchhal-
tungsprogramm um und werden 
alle Programme von der Firma 
Gemdat, der  Niederösterreichi-
sche Gemeinde-Datenservice 
GesmbH, beziehen. Die Umstel-
lung kostet 45.838,80 Euro. Zu-
sätzlich werden 3.000 Euro für 
das lokale Melderegister an den 
Bund bezahlt“, so Bürgermeister 
Franz Sonnleitner (ÖVP). Die 

nächsten Punkte auf der Tages-
ordnung betrafen Förderannha-
men von Kommunalkrediten und 
Wasserförderungsfonds. 
„Die Kanalarbeiten beim Projekt 
Sonnenhang werden vom Bund 
mit 47.827 Euro und vom Land 
mit 673 Euro gefördert, die Was-
serleitungen mit 25.200 Euro. In 
der Reidlingstraße beträgt der 
Kommunalkredit 7.200 Euro, 
zusätzlich kommen vom Land 
12.000 Euro aus dem Wasser-
wirschaftsfonds“, so Sonnleitner. 
Die Investitionskosten am Son-
nenhang beliefen sich für Kanal 
auf 275.000 Euro, beim Wasser 
auf 105.000 Euro. Die Beschlüs-
se ¥ elen, bis auf den Nachtrags-
vorschlag mit einer Gegenstim-
me, allesamt einstimmig. Im 
Nachtragsvoranschlag wird der 
Überschuss aus dem Jahr 2017 
eingebaut.

WiEsElBUrGEr MEssE

Mehrwert für Region
WiEsElBUrG.  Franz Schnabl, 
LH Stellvertreter, zeigte sich über 
die hohe Qualität und Produkt-
Vielfalt, die sich alljährlich auf 
der Wieselburger Messe präsen-
tiert, begeistert. „Die Wieselbur-
ger Messe ist nicht umsonst weit 
über die Landesgrenzen Nieder-
österreichs hinaus beliebt und 
bekannt. Die Messe ist außer-
ordentlich hervorragende Wer-
bung für die gesamte Region, 

insgesamt eine außerordentliche 
Werbung und ein großer Mehr-
wert für die gesamte Region“, so 
Schnabl.  Darüber hinaus würde 
das Wieselburger Volksfest zum 
gesellschaftlichen Zusammen-
sein einladen, bei dem Jung und 
Alt gleichermaßen auf ihre Kos-
ten kommen, so Schnabl.

Bürgermeister Günther Leichtfried, Franz Schnabl, Nationalrätin Renate Gruber 
und Landtagsabgeordneter Günther Sidl (alle SPÖ) Foto: SPÖ NÖ

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/431901
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arBEitsMarktsErVicE

Die Talfahrt der Arbeitslosigkeit hält weiter 
BEZirk schEiBBs. Die Zahl der 
Arbeitssuchenden ist im Juni wei-
ter deutlich gegenüber dem Vor-
jahr gesunken. Die geschätzte Ar-
beitslosenquote lag in Scheibbs im 
Juni mit 2,6 Prozent deutlich unter 
dem NÖ-Wert von 6,9 Prozent und 
ist die niedrigste Quote seit sechs 
Jahren.

„Ende Juni 2018 waren beim AMS 
Scheibbs 460 Personen arbeitslos ge-
meldet, um 96 (oder -17,3 Prozent) 
weniger als zum gleichen Zeitpunkt 
des Vorjahres“, erläutert AMS-Ge-
schäftsstellenleiter Sepp Musil. 
Die in diesem Indikator nicht enthal-
tene Zahl der Arbeitslosen in Schu-
lungen des AMS ist im Vergleich 
zum Vorjahr um zwei (oder 1,3 Pro-
zent) gesunken. Somit waren Ende 
Juni in Summe 617 Personen beim 
AMS Scheibbs vorgemerkt (Ende 
Juni 2017: 715 Personen). Erfreulich 

ist wiederum, dass einerseits die Ju-
gendarbeitslosigkeit um 12,9 Prozent 
und anderseits die Altersarbeitslosig-
keit um 13,2 Prozent gesenkt werden 
konnte. Vom Rückgang der Arbeits-
losigkeit haben Männer (-21 Prozent) 
mehr pro� tiert als die Frauen (-12,7 
Prozent).
Auch die positive Entwicklung am 
Stellenmarkt hat sich im Juni dieses 
Jahres weiter fortgesetzt. So hat sich 
der Bestand an sofort verfügbaren 
offenen Stellen um 146 (+36 Prozent) 
auf insgesamt 551 erhöht. Auch der 
Bestand an sofort verfügbaren offe-
nen Lehrstellen hat sich gegenüber 
2017 um 17 (+73,9 Prozent) auf ins-
gesamt 40 Lehrstellen erhöht. „Wo 
niederösterreichweit 770 Lehrstel-
lensuchende aus nur 233 beim AMS 
gemeldeten Lehrstellen auswählen 
können, können im Bezirk Scheibbs 
13 vorgemerkte Lehrstellensuchende 
aus insgesamt 40 offenen Lehrstellen 
auswählen“, freut sich Musil. 

Arbeitslose gesamt Männer
Frauen

gesamt
241
219

460
-64
-32

-96

Jugendliche bis 24 Männer
Frauen

gesamt
25
29

54
-9
1

-8

Arbeitslose über 50 Männer
Frauen

gesamt
110
67

177
-14
-13

-27

AusländerInnen Männer
Frauen

gesamt
34
38

72
1
2

3

In Schulungen gesamt 157 -2

A R B E I T S M A R K T D AT E N
aktueller 

Stand
Veränderung 
zum Vorjahr

Bezirk Scheibbs Juni 2018
(im Vergleich zum Vorjahr)

Offene Stellen gesamt 551 146

Offene Lehrstellen gesamt 40 17

Lehrstellensuchende gesamt 13 -5

NÖaaB

Neustart in Wieselburg
WiEsElBUrG. Die VP-Ge-
meinderätin Sandra Schumitsch 
wurde zur Obfrau der NÖAAB-
Gemeindegruppe Wieselburg 
gewählt. Monika Heindl und Do-
minik Nemecek sind ihre Stell-
vertreter mit einem jungen Geist, 
Herbert Hauer bleibt als erfahre-
ner Funktionär dem Vorstand 
erhalten. Die Finanzen werden 
künftig von Katja Hochebner 
und ihrem Stellvertreter Helmut 

Brandl verwalten. VP-Landtags-
abgeordneter Anton Erber freut 
sich, dass in Wieselburg nun 
die Zeichen auf Veränderung 
und Neuanfang gestellt wurden. 
„Wir wollen die gute Stimmung 
aus der Landtagswahl in die Ar-
beit für die Braustadt Wieselburg 
mitnehmen. Die neu gewählte 
Obfrau freut sich auf ihre neue 
Aufgabe und bedankt sich für die 
beeindruckende Bestätigung.“

Landtagsabgeordneter Anton Erber, Obfrau Sandra Schumitsch mit Herbert 
Hauer, Monika Heindl und Dominic Nemecek Foto: NÖAAB Bezirk Scheibbs

ST.PETER/AU  90 Jahre hat es gedauert, bis 
das erste kabarettistische Fotoshooting bei 
möbel polt über die Bühne gehen konnte. 
Das familiengeführte Möbelhaus im Herzen 
des Mostviertels und der niederösterreichi-
sche Kabarettist Walter Kammerhofer ko-
operieren im Jubiläumsjahr – Kammerhofer
wird das neue Werbegesicht von möbel polt 
in St. Peter/Au. Das klingt nach Spaß im 
Marketing!

Kammerhofer und Polt sind direkte Nach-
barn am 3.000 m2 großen Firmenstandort 
mit Möbelschauraum und eigenem Küchen-
studio in St. Peter/Au.

Der Kammerhofer ist so wie möbel polt – 
ein Mostviertler Original – und er flüstert 
jedem, der es wissen will, verschwörerisch 

zu: „Pssst, wennst sagst, du kommst von 
mir, sein Nochboan, dann kriegst auf alle 
Möbel 22 Prozent* Rabatt.“

Montag – Freitag 8 – 18 Uhr und 
Samstag 9 –17 Uhr geöffnet

möbel polt
Einrichtungshaus, Tischlerei & 
Küchenstudio:
Amstettner Str. 13 und 16 (beim Kreisver-
kehr), 3352 St. Peter/Au
Telefon: 07477/42185-0
office.eh@moebelpolt
www.moebelpolt.at

*Ausgenommen Produkte von Team 7 und 
Anrei, bereits reduzierte Abverkaufsware 
und Aktionspreise sowie laufende Aufträge.
Aktion gültig bis 31.12.2018 A

nz
ei
ge

Jubiläum im Möbelhaus  möbel polt, im Herzen des Mostviertels, holt 
sich den Kabarettisten Walter Kammerhofer als neues Werbegesicht. Der 
bekommt nämlich – wie alle anderen – 22 Prozent* auf Möbel!

90 Jahre möbel polt 90 Jahre möbel polt 
Jetzt wird’s lustig!
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BilaNZ

Wieselburger Messe: sehr guter 
Verlauf anlässlich des Jubiläums
WiEsElBUrG. 1928 wurde in 
Wieselburg erstmals ein regio-
nales Volksfest verbunden mit 
einer Ausstellung von Produk-
ten aus Gewerbe und Landwirt-
schaft abgehalten. 

90 Jahre und eine wechselvol-
le Geschichte später kann die 
daraus entstandene Wieselbur-
ger Messe im Jubiläumsjahr auf 
einen sehr positiven Verlauf ver-
weisen. Nach einem trotz verreg-
netem Wetter sehr gut besuchten 
Bieranstich am Messevorabend 
mussten die Verantwortlichen 
am Eröffnungstag bange Stun-
den durchstehen. Binnen kurzer 
Zeit wurden die Hochwasser-
prognosen nach oben korrigiert. 

Das Messegelände wurde am 
Zusammen� uss von Großer und 
Kleiner Erlauf gegen Mittag am 
Eröffnungstag plötzlich vom 
ständig steigenden Wasserpegel 
bedroht. Die getroffenen Vor-
sichtsmaßnahmen – in Form von 
Sandsäcken an den kritischen 

Stellen – sicherten einen rei-
bungslosen Ablauf. Das „Jubilä-
umsgeschenk“ in Form von frei-
em Eintritt am Donnerstag und 
Freitag zeigte trotz des schlech-
ten Wetters seine Wirkung. An 
beiden Tagen konnte sehr guter 
Besuch verzeichnet werden, 

der sich auch am Samstag und 
Sonntag fortsetzte. Inhaltlich 
konnte die Messe auf viele neue 
Attraktionen verweisen, wie 
die Schwerpunkte „Familie & 
Kind“ mit „okidoki auf Tour“ in 
der Wieselburger Halle oder der 
„future-world“, eine Sonderschau 
des österreichischen Bundeshee-
res, traditionelles Handwerk in 
Kooperation mit der Volkskultur 
NÖ,  die Angebote in Koope-
ration mit „So schmeckt NÖ“ 
und die attraktiven Angebote 
des neuen Festwirts im Vergnü-
gungspark sind deutliche Signale 
für eine offensive Weiterentwick-
lung der Wieselburger Messe.

Trotz der anfänglichen schlechten Witterung konnten bei der 90. Wieselburger 
Messe gute Besucherzahlen verzeichnet werden.  Foto: Zeilinger

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432105

fEstakt

Ehrenring überreicht
WiEsElBUrG. Zum 90. Mal 
ging die Wieselburger Messe 
über die Bühne, die heuer von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner (ÖVP) eröffnet wurde. 
Neben feierlichen Ansprachen 
und der Prämierung des „Kaser-
mandl in Gold“ und des „Golde-
nen Stanitzls“ wurde auch Mar-
kus Liebl  – dem langjährigen 
Vorstandsvorsitzenden der Brau 
Union Österreich AG und der 

Brau Union AG – der Goldene 
Ehrenring des Verkehrsvereines 
Wieselburg durch Messepräsi-
dent Uwe Scheutz überreicht. 
Das Bläserensemble der Musik-
kapelle Wieselburg und der Chor 
des Bundesgymnasiums Wiesel-
burg gestalteten das musikalische 
Programm.

Magne Setnes (Brau Union), Markus Liebl, Johanna Mikl-Leitner und Uwe Scheutz

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ 431889

„12 stUNDEN taG“

Gruber übt Kritik
BEZirk schEiBBs.  Einen 
schwarzen Tag für die arbei-
tenden Menschen in Österreich 
ortet die niederösterreichische 
SPÖ-Nationalrätin Renate Gru-
ber (SPÖ): „Die Regierung 
peitscht mit dem 12-Stunden-
Tag und der 60-Stunden-Woche 
Verschlechterungen für tausen-
de Arbeitnehmer durch. Und die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer werden die negativen 
Auswirkungen des 12-Stunden-
Tages bereits ab 1. September 
zu spüren bekommen“, kritisiert 
Renate Gruber am Rande einer 
vergangenen Plenarsitzung. Alle 
Argumente, alle Appelle an die 
Regierung, sich an den Verhand-
lungstisch zu setzen und mit den 
Interessensvertretungen der ar-
beitenden Menschen zu einem 
tragbaren Kompromiss zu kom-
men, sind ungehört verhallt. ÖVP 
und FPÖ haben heute gemeinsam 

im Parlament einen Kniefall vor 
der Wirtschaft gemacht – und das 
zu Lasten von 3,7 Millionen Ar-
beitnehmern in Österreich. „Wir 
sagen NEIN zur 60-Stunden-Wo-
che, die die Regierung schon ab 
Herbst 2018 mehr als drei Mil-
lionen Beschäftigten aufs Auge 
drücken möchte“, so Gruber ab-
schließend.

SPÖ-Nationalrätin Renate Gruber.  Foto: SPÖ
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fEstakt

Auszeichnung für Hermann Schultes
WiEN/WiEsElBUrG. Bundes-
kanzler Sebastian Kurz (ÖVP) 
gab einen Empfang im Bundes-
kanzleramt, um sich bei Her-
mann Schultes mit dem Gro-
ßen Silbernen Ehrenzeichen 
mit Stern für seine Verdienste 
um die Republik Österreich zu 
bedanken. 

Unter den Gratulanten befanden 
sich mit LH-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf (ÖVP) und Direk-
tor-Stellvertreter des NÖ Bauern-
bundes Paul Nemecek auch zwei 
Wieselburger.  Bundeskanzler 
Kurz, dessen Eltern selbst von 
einer Landwirtschaft im Wald-
viertel stammen, verwies in sei-
ner Ansprache auf die langjährige 
Beziehung zum NÖ Bauernbund, 
welcher ihn bereits seit Anbeginn 
seiner bundespolitischen Karriere 

unterstützt hat. Hermann Schultes 
übergab im vergangenen Mai sein 
Amt als Landwirtschaftskam-
mer-Österreich-Präsident nach 
vier Jahren an den Vorarlberger 
Josef Moosbrugger. Schultes, 
Pernkopf und Nemecek nutzten 
dabei die Gelegenheit, um sich 
mit Sebastian Kurz über die ak-
tuellen Herausforderungen in der 
Landwirtschaft auszutauschen.  

Kurz wolle auch weiterhin für 
alle Bäuerinnen und Bauern ein 
verlässlicher Partner sein, ver-
sicherte der Bundeskanzler und 
dankte NÖ Bauernbundobmann 
und Landwirtschaftskammer 
NÖ-Präsident Hermann Schul-
tes für sein bemerkenswertes 
Engagement auf Bundesebene. 
Präsident Schultes, der das Eh-
renzeichen mit großer Demut 

entgegennahm, betonte in seinen 
Dankesworten die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit Kurz. „Mit 
diesem Bundeskanzler haben wir 
einen starken Verbündeten für 
unsere Anliegen“, hielt LH-Stell-
vertreter Pernkopf daraufhin fest. 
Direktor-Stellvertreter Nemecek 
ergänzte: „Und wenn in der Ver-
gangenheit einmal nichts mehr 
weiterging, machte er sich auch 
persönlich für die Bäuerinnen 
und Bauern stark.“ Abschließend 
wünschten Schultes, Pernkopf 
und Nemecek dem Bundeskanz-
ler viel Kraft für die angelaufene 
EU-Ratspräsidentschaft, in der es 
mit der künftigen Ausgestaltung 
der gemeinsamen EU-Agrarpoli-
tik auch landwirtschaftliche The-
men zu verhandeln gilt.

(v. l.:) LH- Stellvertreter Stephan Pernkopf, Veronika Schultes, Hermann Schultes, 
NÖ-Bauernbund-Stellvertreter Paul Nemecek und Bundeskanzler Sebastian Kurz 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432858

Foto: Jakob Glaser

aUslaNDsPraktikUM

Lehrlinge „auf die Walz“ geschickt
BEZirk schEiBBs. Vor kurzem 
wurden die Auslandsstipendien 
der Initiative „Let‘s Walz“ der 
Wirtschaftskammer und Ar-
beiterkammer Niederösterreich 
an die Lehrlinge im WIFI NÖ 
übergeben. Darunter auch vier 
an Lehrlinge aus dem Bezirk 
Scheibbs. 

Paul König aus St. Anton an der 
Jeßnitz, Sophie Anita Fuchsluger 
aus Randegg, Simon Janisch aus 
Oberndorf an der Melk und Na-
dine Dettenbeck aus Gresten sind 
vier der insgesamt 69 niederöster-
reichischen Lehrlinge, die heuer 
mit der Initiative „Let‘s Walz“ ein 
vierwöchiges Auslandspraktikum 
absolvieren dürfen. „Die Lehrlin-
ge, die in 61 niederösterreichischen 
Lehrbetrieben ausgebildet werden, 
starten ihre Walz ab September in 

England, Deutschland, Italien und 
Belfast. Eine zweite Tranche folgt 
im Oktober in Schottland, Polen, 
Italien und Irland“, erklärt Wirt-
schaftskammer-NÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl. Besonders erfreulich 
sei, dass unter den Teilnehmern 
auch 28 weibliche Lehrlinge sind. 
Paul König absolviert die Lehre 
zum Metalltechniker bei Worthing-
ton Cylinders GmbH in Kienberg 
und Sophie Anita Fuchsluger die 
Lehre zur Konditorin bei der Piaty 
GmbH & Co KG in Waidhofen an 
der Ybbs. Simon Janisch lernt bei 
Haubis GmbH in Petzenkirchen 
und Nadine Dettenbeck ist Gastro-
nomiefachfrau-Lehrling bei Elisa-
beth Selner in Purgstall an der Er-
lauf. Alle vier dürfen sich nun auf 
ihr Auslandspraktikum freuen.

Nadine Dettenbeck (linkes Bild, Mitte) und  Anita Fuchsluger (rechtes Bild, Mitte) 
mit AKNÖ-Präsident Markus Wieser (l.) und WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl (r.)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432522

Simon Janisch (linkes Bild, Mitte) und Paul König (rechtes Bild, Mitte) mit AKNÖ-
Präsident Markus Wieser (l.) und WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl (r.)

Foto: Andreas Kraus
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ViZEBÜrGErMEistErWahl

Iris Steindl: „Danke für das Vertrauen“
stEiNakirchEN. Iris Steindl 
wurde bei der vergangenen Ge-
meinderatssitzung zur neuen Vi-
zebürgermeisterin gewählt. 

Nur Formsache war die Wahl der 46- 
jährigen Unternehmerin und Obfrau 
des örtlichen Wirtschaftsbundes.  
Sie erhielt bei der geheimen Wahl 13 
von 17 Stimmen. Eine war ungültig, 
zwei gingen an VP-Fraktionsboss Jo-
hann Watschka und eine an LUST-
Obmann Wolfgang Zuser. „Ich freue 
mich und danke für das Vertrauen“ 
betonte sie nach der Wahl. Sie wird in 
ihrer Funktion die Agenden von Mi-
chael Jungwirth im Schulausschuss 
der neuen Mittelschule übernehmen. 
Thomas Stockinger (VP), seit 2005 
Gemeinderat,  rückt in den Gemein-
devorstand auf. Das freigewordene 
Gemeinderatsmandat übernimmt  
VP-Obfrau  Frauenche� n Ingeborg 
Grubner.

Mit einem Grundsatzbeschluss stell-
te die Gemeinde die Weichen für 
leistbare Gründe in naher Zukunft. 
390.000 Euro soll das rund 23.103 
Quadratmeter große Areal, das von 
Gerhard Luger erworben werden soll, 
kosten. Davon können rund 13.000 
Quadratmeter als Bauland genutzt 
werden. 3.000 braucht die Gemein-
de für die Errichtung eines Reten-
sionsbecken und der Rest sollen in 

Wald  ( und Grünland umgewidmet 
werden. Für beide Grundstücke sucht 
die Gemeinde Käufer: „Der Kauf-
preis ist ein Mischpreis. Interessen-
ten können sich bereits jetzt bei uns 
melden“, so Bürgermeister Wolfgang 
Pöhacker. Etwas anders sahen die an-
wesenden LUST-Gemeinderäte die 
Situation: „Zu sump� g“ meinten sie 
und stimmten geschlossen gegen den 
ÖVP-Antrag.

Steinakirchens neue ÖVP: Thomas Stockinger, Iris Steindl, Bürgermeister Wolfgang 
Pöhacker, Ingeborg Grubner und Fraktionsobmann Johann Watschka (v. l.)

Ausschüsse Neu

Prüfungs- und Finanzausschuss: 
Ingeborg Grubner

Musikschule Ybbsfeld:   
Ingeborg Grubner

Umweltausschuss: 
Martin Mayrhofer

Landwirtschaft-Bau- und 
Straßenausschuss: Erwin Leitner

Schulausschluss 
Neue Mittelschule:
Iris Steindl

Gemeindeabwasserverband 
Kl. Erlauftal: Thomas Stockinger

Grundverkehrskommision: 
Josef Watschka

Interkommunales
Betriebszentrum: Iris Steindl

aUfrEGEr

Schwere Vorwürfe gegen den Bürgermeister
stEiNakirchEN. Eine anonyme 
E-Mail, die an die Gemeinderä-
te und an die regionalen Medien 
gerichtet war, sorgt für Unmut in 
den politischen Ebenen.

In seinem Schreiben bekundet der 
Anonymus, der sich als kritischer 
und um das Wohl der Gemeinde be-
sorgter Gemeindebürger bezeichnet, 
massive Angriffe gegen die Markt-
gemeinde und vor allem gegen VP-
Bürgermeister Wolfgang Pöhacker. 

kritikpunkte
„Schon seit einiger Zeit beobachte 
ich die Vorgänge in der Marktge-
meinde Steinakirchen mit Verwun-
derung.  Offensichtlich  wird  mit  
unterschiedlichem  Maß  gemessen  
und  die  Geschwindigkeit  der Ent-
scheidungen  reicht  von  einerseits  
„abwarten,  aussitzen  und  Tee  trin-
ken“  bis  hin zu „schnell und für Au-

ßenstehende nicht nachvollziehbar.“ 
Die Person kritisiert oft mit harten 
Worten die Affäre von Ex-Vizebür-
germeister Fußthaler, wo er bedenk-
lich � ndet, dass Wochen ohne Re-
aktion des Bürgermeister vergehen 
und, dass man durch Medien über 
den Rücktritt des Vizebürgermeis-
ters informiert wird. 
Auch die Nachbesetzung des va-
kanten Vizebürgermeisterpostens 
ist ihm ein Dorn in Auge: „Hier  ist  
nach  der  Entscheidung  der  Partei  
ein  Raunen  durch  die  Bevölkerung  
gegangen. Plötzlich ist es wichtig, 
dass schnelle und überhastete Ent-
scheidungen getroffen werden. Aber 
jetzt ist wieder alles paletti. Eine 
Liste mit Fällen zum sorglosen Um-
gang mit Gemeinde- beziehungs-
weise öffentlichen Geldern und 
längst  überfälligen  Entscheidungen  
könnte  um  viele  Punkte  ergänzt  
werden  (z. B.  alter Kindergarten, 
altes Rathaus, Kreuzerhaus …). Es  

gibt  immer  wieder Ankündigungen 
und Worthülsen seitens des Herrn  
Bürgermeisters  in  den  Gemeinde-
aussendungen,  dann geschieht lange 
nichts und irgendwann hat der Leser 
es vergessen, es erledigt sich somit 
irgendwie von selbst.“ 

Auffallend dabei ist auch die Wort-
wahl nach jedem Kritikpunkt die 
mit „Alles wieder paletti“ hinter-
fragt wird.

Bürgermeister: „solche   
schreiben sind nicht hilfreich“
„Ich � nd es schade, dass der anony-
me Absender nicht den Mut hat mir 

gegenüberzutreten und mir in einem 
Vieraugengespräch seine Sicht der 
Dinge zu schildern. Solche anony-
men Schreiben sind für die Arbeit des 
Gemeinderates der Marktgemeinde 
und für meine Arbeit als Bürgermeis-
ter nicht sehr hilfreich und führen nur 
dazu, dass die Gerüchteküche noch 
mehr angeheizt wird. Das Arbeiten 
für unser Steinakirchen wird dadurch 
nicht leichter!“

Massive Kritik übt ein anonymer Schreiber 
an Bürgermeister Wolfgang Pöhacker.

Würden Sie, Herr Bürgermeis-
ter, mit ihrem privaten Geld

auch so gedanken- und/oder 
verantwortungslos umgehen?

DER GROSSE UNBEKANNTE
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JUbILÄUM

140 Jahre Musikkapelle Göstling
GÖSTLInG. Seit nunmehr 140 
Jahren besteht der Musikverein 
Göstling – eine Zeit, in der sich 
viel getan hat. Kurz vor dem Be-
zirksmusikfest stattete Tips dem 
Verein einen Besuch ab, um über 
die Entstehungsgeschichte zu 
sprechen.

von ARIANE ZEILINGER

Über die Gründung der Musik-
kapelle selbst gibt es keine doku-
mentierten Aufzeichnungen. Nach 
mündlicher Überlieferung längst 
verstorbener Musikanten war die 
Musikkapelle bis zum Zusam-
menbruch der Monarchie im k. 
u. k. Militärverein eingegliedert. 
Die Musiker waren damals wie 
Veteranen uniformiert. Sie trugen 
jedoch im Gegensatz zu diesen kei-
nen schwarzen, sondern einen wei-
ßen Federbusch auf dem Zylinder. 
Ludwig Fahrnberger, Johann 
Schoiswohl und Albin Nachbar-
gauer – Namen, die für den Auf-
bau des Musikvereins den Grund-
stein legten. Ludwig Fahrnberger 
war bis zum Zusammenbruch der 
Monarchie Kapellmeister, wobei 
er vom damaligen Volksschuldi-
rektor Eduard Eppensteiner unter-
stützt wurde. 

Nach dem Ende des Ersten Welt-
krieges war die Anzahl der Mit-
glieder überschaubar. Durch den 
Zuzug der „Niederhagener“, in 
deren Familie sich vier Musiker  
befanden, und der „Stanglauer“ 
Anfang der 1920er-Jahre, mit 
ebenfalls vier Musikern, erfuhr die 
Musikkapelle einen Zuwachs. Zu 
dieser Zeit waren die Musiker mit 
der Feuerwehruniform eingeklei-
det und wurden als Feuerwehrmu-
sikkapelle betitelt. 1937 traten vier 
weitere Musiker – die „Lackner 

Buam“ – der Kapelle bei. Da meh-
rere Mitglieder der Musikkapelle 
im Zweiten Weltkrieg einrücken 
mussten, war die Musikkapelle in 
den ersten Jahren nur beschränkt 
einsatzfähig, lediglich das Bläser-
quartett spielte bei einigen An-
lässen auf. Bei Heldenfeiern oder 
dem Tod eines Kameraden wird 
nach wie vor das Lied des guten 
Kameraden gespielt. 

Die nachkriegszeit
Auch nach dem Zweiten Weltkrieg 
war die Anzahl der Mitglieder de-
zimiert, jedoch konnten allmählich 
junge Musiker ausgebildet werden, 
sodass die Kapelle nach einiger 
Zeit in der Lage war, Marschmusik 
und bei kirchlichen Prozessionen 
Lieder und Festmärsche zu spielen. 
Die Musikinstrumente mussten 
selbst gekauft werden. Der heuti-
ge Ehrenkapellmeister Hubert Bla-
mauer bemühte sich Anfang der 
Sechzigerjahre um die Gründung 
eines Musikvereines – nicht zuletzt 
aufgrund der Geldknappheit. 

Vereinsgründung und 
Veränderungen ab 1964
Das Vorhaben fand bei der Be-
völkerung Anklang und er schuf 
somit eine Grundlage, um den Ver-
ein � nanziell besser zu unterstüt-
zen. August Jagersberger wurde 
zum damaligen Obmann gewählt. 
1964 trat Kapellmeister Konrad 
Prosini zurück, zwischenzeitlich 
folgte ihm Hubert Pumhösl, bis 

Hubert Blamauer diese Funktion 
übernahm. Unter ihm wurde die 
Hammerherrentracht für den Ver-
ein angekauft, deren Mitglieder 
diese 1965 – anlässlich des Tages 
der Blasmusik – erstmals trugen. 
Im Zuge dieser Feier gab Stabfüh-
rer Peter Vanderhorst nach 25 Jah-
ren den Musikstab an seinen Nach-
folger Siegfried Spanring. 

Von damals zu heute
Am 30. Mai 1966 fand in Göstling 
zum ersten Mal ein Bezirksmusik-
fest mit Marschmusikbewertung 
statt. Damals nahmen 15 Kapel-
len an der Veranstaltung teil. Die 
feierliche Eröffnung des Musik-
heimes ging 1975 über die Bühne 
– im selben Jahr trat Blamauer in 
seiner Funktion als Kapellmeis-
ter zurück. Nach Alfred Prosini 
und Leopold Steindler ist Walter 
Wailzer der aktuelle Kapellmeis-
ter. Er hatte die Funktion bereits 
zwischen 1992 und 1999 inne. 
Der heutige Kapellmeister Robert 

Gruber übernahm im Jahr 2012 
sein Amt. Roman Huber wurde 
im selben Jahr zum Obmann ge-
wählt, ihm folgte 2015 Hubert 
Teufel in dieser Funktion. Heute 
besteht der Musikverein nach wie 
vor aus einer engagierten Gruppe 
von 47 Mitgliedern, mit einem Al-
tersdurchschnitt von rund 30 Jah-
ren. 2016 wurde die Jugendkapelle 
„Drachenkapelle“ gegründet und 
gemeinsam mit der Musikschule 
Göstling organisiert. Im Jugend-
blasorchester haben Musikschüler 
beziehungsweise Musiker ab dem 
zweiten Lernjahr die Möglichkeit 
hier zu musizieren. Die Proben 
finden wöchentlich im Musik-
heim mit einem jungen Team des 
Musikvereins statt, denen Musik-
schullehrerin Irene Kraus tatkräf-
tig zur Seite steht. Ziel dabei ist, 
gemeinsam unterschiedlichste Mu-
sikliteratur kennen zu lernen und 
einzuproben, um diese bei Auftrit-
ten darbieten zu können. Im Vor-
dergrund steht der Spaß.

v. l.: Marketenderin Tanja Tazreiter, Stabführer Roman Huber und Marketenderin Melanie Roseneder Foto: Ludwig Fahnberger

Die Drachenkapelle nach einem der ersten Auftritte auf der Seebühne Lunz

Wir sind eine junge Musik-
kapelle, die auf ihren Zusam-
menhalt besonders stolz ist.

OBMANN HUBERT TEUFEL
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Am 26. Juli  erscheint in der Tips-
Ausgabe Scheibbs eine Ortsre-
portage über Göstling. Bestand-
teile werden unter anderem ein 
Bürgermeister-Interview sowie 
Berichte über Ausflugsziele und 
Vereine  sein. Auch die Göstlinger 
Tips-Leser sind eingeladen, sich 
aktiv zu beteiligen. Sie sollen sich 
in originellen Posen mit der Tips-
Zeitung fotogra� eren und die Fotos 
samt den vollständigen Namen der 
Personen auf dem Foto direkt an 
a.zeilinger@tips.at schicken. Jeder, 
der ein Bild schickt, darf sich in der 
Geschäftsstelle in Wieselburg ein 
„Tips-Goodie-Bag“ abholen und 
lächelt mit etwas Glück aus der 
Ortsreportage.

VORAnKÜnDIGUnG

Ortsreportage

Göstling 
an der Ybbs

GReSTen. Die „ORF NÖ-Som-
mertour“ tourt durchs Land und 
legt am Freitag, 27. Juli, einen 
Stopp in Gresten ein. Aus einem 
mobilen Radiostudio wird täglich 
von 13 bis 16 Uhr live die „ORF 
NÖ-Sommertour“ mit regionalen 
Gästen gesendet.

SenDUnG

ORF NÖ-
Sommertour

PROJeKTVORSTeLLUnG

Aktuelle Infos
WAnG. Die Marktgemeinde 
lädt zur Projektvorstellung Wie-
sergrund ein. Die Veranstaltung 
� ndet am Freitag, 20. Juli, um 18 
Uhr im Gasthaus Luger ,,Jose� -
hof“ statt. Dabei werden allge-
meine Informationen über den 
aktuellen Stand des Projektes 
gegeben. 

JObSAFARI

Orientierung im Dschungel 
der Ausbildungsangebote
WIeSeLbURG. Im Zuge der im 
Herbst stattfi ndenden „Schule 
& Beruf“ wird unter dem Titel 
„JobSafari“ Berufsorientierung 
für Schüler der vierten Klassen 
Volksschule angeboten. 

von ARIANE ZEILINGER

In einem Pressegespräch infor-
mierten Messedirektor Werner 
Roher, Christine Dünwald und 
Stefan Hackl von der LEADER 
Region Eisenstraße, Rosemarie 
Pichler und Simone Trost von der 
Zukunftsakademie Mostviertel 
sowie Roland Hofbauer (Wirt-
schaftskammer NÖ) und David 
Schlöfbeck (Arbeiterkammer 
NÖ) über das von der EU und dem 
Land Niederösterreich geförder-
te Projekt. Bei der 6. Ausgabe der 
„Schule&Beruf“, die vom 4. bis 
zum 6. Oktober am Messegelände 
Wieselburg über die Bühne geht, 
wird zum ersten Mal die „JobSa-
fari“ angeboten. 

Früher einblick in berufswelt
Dabei werden in sechs sogenann-
ten Clustern jeweils vier Statio-
nen angeboten. Hierbei können 
sich die Kinder aktiv, in spiele-
rischer Art und Weise, in sechs 
unterschiedlichen Themenbe-
reichen – vom Arbeiten mit 
Holz und Metall bis hin zu den 
Themen EDV und IT – spielerisch 
auseinandersetzen. Die angemel-
deten Gruppen erhalten eine Füh-
rung durch diese Bereiche. Somit 
erhalten die Schüler in spieleri-
scher, spannender und abwechs-
lungsreicher Form bereits früh 
einen Einblick in die Berufswelt. 
Dazu werden insgesamt 24 Statio-
nen von der Messe Wieselburg in 
Zusammenarbeit mit Projektpart-
nern entwickelt und pädagogisch 
begleitet. Bei der aktiven Betreu-
ung werden auch Lehrlinge einge-
bunden. 

Im Zuge der „JobSafari“ machen 
die Schüler der vierten Klasse 
Volksschule auch erste Erfah-
rungen im handwerklichen Be-
reich und lernen unterschiedliche 
Berufsgruppen früh kennen. Ein 
Hauptziel der „JobSafari“ ist, 
dem Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken und soll das Interesse 
wecken sowie die eigenen Kom-
petenzen zu entdecken oder auch 
diese zu stärken. „Der Fachkräf-
temangel ist ein Thema, das uns 
schon lange begleitet. Mit diesem 
Projekt, unter der Leitung seitens 
der Messe von Nadine Pammer, 
soll ohne Wettbewerb dagegen 
vorgegangen werden“, so Chris-
tine Dünwald. „Unser Ziel ist es, 
bis zum Jahr 2020 die Anzahl der 
Lehrlinge in der Region, die rund 
1200 beträgt, zu halten. Initiativen 
wie die „JobSafari“, deren Name 
auch zutrifft, da man sich durch 
einen Dschungel von Angeboten 
arbeiten muss, oder des „Karrier-
eclubbings“, welches sich an Schü-
ler der Mittelschule richtet, halte 
ich für wichtig. Wir freuen uns auf 
die Premiere „JobSafari“ und auch 
bereits jetzt auf die Fortsetzung 
im Jahr 2019, da das Projekt zwei 
Jahre durch das Land Niederöster-
reich und die EU gefördert wird“, 

betont Stefan Hackl. Werner Roher 
merkt dazu an, dass die „JobSafa-
ri“ auch darüber hinaus ihre Fort-
setzung findet. Seitens der Zu-
kunftsakademie Mostviertel gibt 
es ein Konzept für die weitere Be-
treuung in den Schulen – im Jahr 
nach der Messe. „Kinder sollen so 
früh wie möglich auf das Thema 
Berufsorientierung aufmerksam 
gemacht werden“, so Rosemarie 
Pichler von der Zukunftsakademie 
Mostviertel.

Kooperationspartner
Die Umsetzung der Jobsafari 
geschieht in Zusammenarbeit 
mit der Eisenstraße Niederös-
terreich, der Zukunftsakademie 
Mostviertel, der ARGE „Mein 
Lehrbetrieb“, der Arbeiterkam-
mer Niederösterreich, der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich 
sowie einzelnen Betrieben und 
Organisationen. Um einen nach-
haltigen Eindruck bei den Kin-
dern zu hinterlassen, werden 
viele der Stationen so gestaltet, 
dass das hergestellte Endprodukt 
im Anschluss mit nach Hause ge-
nommen werden kann. 

v. l.: Stefan Hackl, Christine Dünwald, Werner Roher, Rosemarie Pichler, Roland 
Hofbauer, Simone Trost und David Schöfbeck

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432345
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GeSUCHT

Jetzt abstimmen für das schönste Foto 
vom Lieblingsplatzl in der Region
nÖ. Tips und „Ballon fahren 
macht Spaß“ suchen das „Lieb-
lingsplatzl 2018“ – das schöns-
te Foto vom individuellen Lieb-
lingsplatzl in der Region. Von 
11. Juli bis 5. August 2018 stim-
men unsere Leser ab, welches 
Foto das schönste ist. 

Jeder kann an der Wahl teilneh-
men. Einfach im Internet auf 
www.tips.at/lieblingsplatzl regis-
trieren, das schönste Foto vom 
Lieblingsplatzl hochladen, Daten 
eingeben, und schon ist man beim 
Voting mit dabei. Um mehr Stim-
men zu erzielen, kann das Foto 
mit Link auch auf Facebook ge-
teilt werden. Alle Freunde, Ver-
wandten und Bekannten sollten 

informiert werden, damit sie für 
ihre Favoriten abstimmen können.

Voten und gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „Lieblingsplatzl 2018“ 

verdient? Auf den Gewinner war-
tet eine Ballon-Panoramafahrt 
für vier Personen im Gesamtwert 
von 1.000 Euro. Die letzte mög-
liche Stimmabgabe ist am Sonn-
tag, 5. August, um 23.59 Uhr. 

Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Nachbe-
richt online und im Print verkün-
det. Das Tips-Team freut sich auf 
viele schöne Fotos und wünscht 
allen Teilnehmern viel Glück.

Welcher Platz wird zum Lieblingsplatzl 2018 gekürt? Jetzt abstimmen und 
gewinnen! Foto: Claudia Brandt

Mitmachen und Ballon-Panoramafahrt 
gewinnen! Foto: Raffelsberger

Zuhören. Und dabei Visionen, Träume aber auch Sorgen ernst nehmen. Sich ständig weiterentwickeln.
Niemals stehen bleiben und als Teil eines starken Teams erster Ansprechpartner sein:
Vor allem, wenn es um Ihre Zukunft geht!

All das macht eine Bank zur Hausbank – Ihrer Hausbank! www.volksbank.at
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AUSZeICHnUnG

Alexander Hömstreit erhielt den 
Otto-Felix-Kanitz-Ehrenpreis
WIeSeLbURG. Im Rahmen 
eines Verabschiedungsfestes 
wurde Alexander Hömstreit 
von seitens der Kinderfreun-
de, der Stadtgemeinde sowie 
der Schulleitung für seine in-
novative Pionierarbeit, bei der 
Gründung der Tagesschule an 
der Volksschule Wieselburg, 
geehrt.

„Für die Startphase dieses NÖ-
weit einzigartigen Pilotprojektes 
war Alexander genau der Richti-
ge. Sein Talent ist es, auf Augen-
höhe mit den Kindern, diesen die 
Freude am Lernen und Erkun-
den zu vermitteln und sie dabei 
trotzdem perfekt zu beaufsichti-
gen“, so Bürgermeister Günther 

Leichtfried (SPÖ). Bernhard 
Wieland, Bezirksvorsitzender 
und Geschäftsführer der Kinder-
freunde, setzte das Wirken der 
Freizeitbetreuer und jenes von 
Alexander Hömstreit in die Tra-

dition der bahnbrechende päda-
gogischen Grundlagenarbeit von 
Otto-Felix-Kanitz. Kanitz, der 
als Reformpädagoge bekannt ist, 
wurde für sein Engagement für 
Freiheit und Demokratie sowie 

eine moderne, auf Wissenschaft 
beruhende, gewaltfreie, solidari-
sche und demokratische Pädago-
gik im Ständestaat (1934 - 1938) 
verfolgt und später von den Nazis 
im KZ umgebracht. Direktorin 
Helga Jungwirth dankte Alex-
ander Hömstreit für seine kol-
legiale und engagierte Arbeit. 
„Ohne ihn wäre die Tagesschule 
an der Volksschule Wieselburg 
vielleicht nicht so eine Erfolgs-
geschichte geworden“. Auf eige-
nen Wunsch verlässt Hömstreit 
die Volksschule Wieselburg und 
bleibt der Freizeitpädagogik an 
der Schule in Ruprechtshofen 
aber erhalten.

In der Volksschule Wieselburg wurde Alexander Hömstreit ausgezeichnet.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432128

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 12. Juli
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch 
ausdauernd wässern und düngen; Rasen 
schneiden; Hühneraugen und Warzen behan-
deln; Zahnbehandlungen; Wäsche waschen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten 
durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
setzen und säen 

Fr, 13. Juli
um 04:50 Uhr, ab 19:32 Uhr Löwe –  
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sam-
meln; Salben herstellen; die erste Jahreshälf-
te ist vorüber, also Bilanz ziehen; Dinge, die 
nicht mehr aktuell sind, loslassen; philoso-
phische Gespräche führen; Gefühle sind tief, 
man fühlt sich schnell verletzt

Sa, 14. Juli
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Heilkräuter für das Herz sammeln; 
Salben herstellen; Veredeln und Pflanzen von 
Gehölzen; Fruchtgemüse säen, setzen, ern-
ten; Einfrieren von Obst und Beeren; Reini-
gungsarbeiten, lüften; backen; Haare schnei-
den und waschen; Geburtstermine

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen; Impfungen

So, 15. Juli
ab 19:40 Uhr Jungfrau –  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Obstbäume veredeln; Fruchtgemü-
se säen, setzen, ernten; einfrieren von Obst 
und Beeren; Heilkräuter sammeln, die sofort 
verwendet werden; Haare schneiden; ausgie-
big lüften 

mo, 16. Juli
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Gartenarbeiten; 
Heilkräuter sammeln; Haare schneiden und 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; 
Massagen, Nägel korrigieren

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

di, 17. Juli
ab 21:45 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

mi, 18. Juli
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blüten sammeln; umtopfen und 
umsetzen; Blumen säen und setzen, auch 

schneiden, sie halten dann länger; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, Düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

do, 19. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern

Fr, 20. Juli
bis 03:15 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter sammeln, die nicht 
getrocknet werden müssen; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen; umtopfen; stachelige Pflanzen 
pflegen; Schnecken bekämpfen; Wasserin-
stallationsarbeiten; Blattgemüse säen und 
ernten; Gartenzäune setzen; Massagen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Wohnungsputz
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LeSeRAKTIOn

Vom Glücksengerl überrascht
WAIDHOFen/YbbS. Das Tips 
Glücksengerl ist wieder unter-
wegs und überrascht treue Leser 
mit Einkaufsgutscheinen der 
Fussl Modestraße. Auf Shopping-
tour gehen kann jetzt auch Mar-
tina Schauer aus Böhlerwerk.

Martina Schauer war mit ihren 
Söhnen am Waidhofner Wo-
chenmarkt unterwegs, als sie auf 
das Tips-Glücksengerl traf. Bei 
der Frage nach ihrer Lieblings-
zeitung musste die junge Mutter 
nicht lange überlegen: „Tips“. Zur 
Belohnung darf sich die Böhler-
werkerin über Fussl-Gutscheine 
im Wert von 300 Euro freuen. 
Weitere aktuelle Gewinner aus 
Niederösterreich sind Andrea 
Guttenbrunner und Hannah Zwr-
tek aus St. Pölten (Tips St. Pölten 
Stadt), Roswitha Schinko aus Py-

hrabruck (Tips Gmünd), Sabine 
Kreuzer aus Gföhl (Tips Zwettl) 
und Stefanie Schartmüller aus Mat-
zendorf (Tips Wr. Neustadt Land). 

Tips verschenkt im Rahmen der 
Glücksengerl-Aktion Gutschei-
ne der Fussl Modestraße im Ge-
samtwert von 12.000 Euro.

Die glückliche Gewinnerin Martina Schauer mit ihren beiden Söhnen Florian 
(drei Jahre) und Philip (zehn Monate) wurde vom Tips-Glücksengerl überrascht.

KIRCHe

In St. Pölten dabei
ST. PÖLTen. Eine Delegation aus 
dem Erlauftal war bei der Amtsein-
führung des neuen St. Pöltner Diö-
zesanbischofs Dr. Alois Schwarz mit 
dabei. Dechant Karl Hasengst und 
Bezirkshauptmann Johann Seper 
überbrachten die Glückwünsche 
der Region. Purgstalls Pfarrer Franz 
Kronister, der mit seinem Kaplan 
Stefan anwesend war, brachte als 
einer der Vertreter der ganzen Diö-
zese die Gaben zum Altar. Bei der 

gemütlichen Agape waren auch der 
Oberndorfer Seelsorger Matthäus 
und der Scheibbser Johann Schragl 
mit seiner Gattin und Pastoralassis-
tentin Maria Gratzer-Hagen anzu-
treffen. Die Steinakirchner Delegati-
on mit Pfarrer Hans Lagler, Kaplan 
Johann Katru und Pastoralassistentin 
Christiane Dolezal nutzte mit dem 
Reinberger Diakon Robert Plank eine 
Zusammenkunft mit Alois Schwarz 
zu einem gemeinsamen Gespräch.

Steinakirchens Delegation mit Pfarrer Hans Lagler, Bischof Alois Schwarz, Robert 
Plank, Kaplan Katru und Christine Dolezal beim gemeinsamen Gruppenfoto 

Foto: Pfarre Steinakirchen

VOLKSbAnK

Beachvolleyball-Partner
WIen. Nach dem riesigen Er-
folg im Vorjahr gastiert die Be-
achvolleyball-Elite auch heuer 
von 1. bis 5. August beim Beach 
Volleyball Major in Wien auf 
der Donauinsel. 

Kürzlich traf sich Organisator 
und Veranstalter Hannes Jagerho-
fer mit Direktor Rainer Kuhnle, 
dem Vorstandsvorsitzenden der 
Volksbank NÖ, in Wien. Kuhnle 
bedankte sich im Gespräch für 
die langjährige Treue: „Hannes 
Jagerhofer ist ein Musterbeispiel 
für einen Unternehmer, der sich 
ständig weiterentwickelt und mit 
der Zeit geht. Wir begleiten ihn 
mit seinen Projekten seit mittler-
weile 20 Jahren!“ Auch Jagerho-
fer selbst erinnert sich noch oft an 
die Anfangszeiten: „Die Volks-
bank war damals die einzige 
Bank, die mein Potential erkannt 

und mir vertraut hat. Deswegen 
freut es mich auch besonders, 
dass die Volksbank als Werbe-
partner beim Beach Majors in 
Wien dabei ist.“  Anzeige

Direktor Rainer Kuhnle mit Veranstalter 
Hannes Jagerhofer (re.) Foto: Robert Polster

Alle Informationen zum Vienna 
Major auf 
www.beachmajorseries.com

LUnZ/ST. PÖLTen. In Nieder-
österreich können 60 „tut gut“-
Wanderwege auf rund 190 un-
terschiedlichen Routen und einer 
Streckenlänge von 1300 Kilo-
metern erwandert werden. Lan-
desrat Martin Eichtinger (ÖVP) 
zeichnete gemeinsam mit „tut 
gut“-Programmleiterin Maria 
Erös die „£ eißigsten“ Nutzer der 
„tut gut“-Wanderwege aus. Dar-
unter auch Birgit Hager, für ihren 
Sohn Felix Hager, aus Lunz am 
See. Neben einem Wanderruck-
sack und Wanderbüchern erhiel-
ten die Gewinner als Hauptpreis 
eine Übernachtung inklusive 
Rund£ ug mit einem Motor£ ug-
zeug im Club Sportunion Nie-
deröblarn sowie ein Aufenthalt 
in einem österreichischen Resort.

„TUT-GUT“

Wanderer 
ausgezeichnet

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432937
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Eine Seefahrt, die ist lustig!

Diesmal ein nettes Hektikspiel. 
Jeder belädt zur Gänze sein Schiff 
mit Ausrüstungsgegenständen und 
Waren. Oberdeck, wie auch Unter-
deck. Danach werden 13 Schiffs-
karten in vier Farben abgehandelt. 
Am Ende der ersten Runde tauscht 
man Gold in Schatzkisten um, die 
unseren Laderaum blockieren. 
Die zweite Runde verläuft wie die 
erste. Derjenige mit dem meisten 
Gold gewinnt das Spiel. Worin liegt 
nun die Hektik? Nachdem die 13 
Schiffe, mit denen am Rundenen-
de gehandelt wird, aufgedeckt 
wurden, geht das Sammeln los 
und das eben von allen zeitgleich. 
Die Karten zeigen, welche Ge-
genstände benötigt werden. Mit 
nur einer Hand darf jeweils nur 
ein/e Plättchen/Ware genommen 
werden. Sobald der Erste sein 
Schiff beladen hat, ruft er „Leinen 
los!“ und sammelt alle Karten ein. 
Sind alle Spieler mit dem Beladen 
fertig, werden die Karten einzeln 
aufgedeckt. Piraten sind auch 
dabei. Fliehst du, oder stellst du 
dich ihnen?
Fazit: Sehr nettes Spiel, wunderbar 
gezeichnet, mit Kindern gut spiel-
bar, weil Handicap (Laderaum ver-
kleinern) nutzbar, Memory-Gefühl 
dabei, klarer Spielaufruf.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 4 
von 5 Heuler.
Gewinnspiel: Auf www.tips.at 
werden drei Exemplare von „Alles 
an Bord?!“ verlost.

Spieletitel: Alles an Bord?!
Verlag: AbacusSpiele
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 7 Jahren
Dauer: 30 Minuten
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SPIeLe-
TIPP

von
Christian Huber

O´ZAPFT IS

Mit Tips aufs Oktoberfest
OÖ/nÖ. Tips schickt eine Firma 
oder eine Abteilung am 23. Sep-
tember zum Oktoberfest 2018 
nach München.

Und so schnell geht‘s: einfach auf 
www.tips.at/oktoberfest bewer-
ben und erklären, warum genau 
ihr das beste Team seid und 
von Tips zum unvergesslichen 
Betriebsaus� ug nach München 
zum Oktoberfest 2018 geschickt 
werden sollt. Je kreativer die Be-
werbung, desto besser, Fotos und 
Videos sind dabei erwünscht. 
Anmeldefrist ist von 11. Juli bis 
11. August, teilnehmen kann jede 
Firma oder Abteilung im Tips-
Gebiet aus Ober- und Niederös-
terreich. Die Gewinnergruppe 
(maximal 16 Personen) wird di-
rekt bei der Firma abgeholt und 
mit dem Bus auf die Münchner 

Wies‘n gebracht. Dort warten in 
der Ochsenbraterei eine exklusiv 
reservierte Box mit  zwei Tischen 
und Verp� egung (je zwei Maß 
und eine Portion Ochs pro Per-
son). Nach der Party nimmt der 

Tips-Bus die Gewinnergruppe 
wieder mit retour zum Startpunkt 
der Reise.

Ein unvergesslicher Betriebsausfl ug auf die Wies´n  Foto: Kzenon, shutterstock.com

Alle Infos und Bewerbung unter
www.tips.at/oktoberfest

nACHRUF

Viele trauern um Helene Janzsa  
SCHeIbbS. Wenige Tage nach 
ihrem 104. Geburtstag verstarb 
Helene Janzsa, die älteste Scheibb-
serin.

„Wenn man etwas  wissen  will, 
dann geht man zur Helene, denn die 
kennt Gott und die Welt“, hieß es 
in Scheibbs. 1914 erblickte sie das 
Licht der Welt und nach dem Be-
such der Bürgerschule erlernte sie 
das Handwerk eines Zuckerbäckers 
im elterlichen Haus. Nach der Ge-
sellenprüfung blieb sie im eigenen 
Haus beschäftigt. Viele Jahrzehnte 
stand sie hinter dem Verkaufspult 
oder bediente die Gäste mit Kaf-
fee, Kuchen und im Sommer mit 
dem berühmten „Janda-Eis“. Auch 
wenn noch so viele Gäste im Lokal 
waren, war sie immer zu einem klei-
nen Tratscherl bereit. Erst nach der 
Schließung der Bäckerei und des 
Kaffeehauses Janda  2007 verord-

nete sie sich selbst die Ruhepause. 
„Ich hatte ein süßes Leben, schließ-
lich bin ich die Tochter eines Zucker-
bäckers“, meinte sie schmunzelnd 
in einem Tips-Gespräch zu ihrem 
98. Geburtstag. Dabei erinnerte sie 
sich auch an Anekdoten: „Wir hat-
ten das erste Freibad im Bezirk. Da-
mals gab es für Herren und Damen 
noch  getrennte Badezeiten. Ich bin 
mir sicher, dass so mancher männ-

liche Badegast einen Blick durch 
ein  Loch im Holzzaun genutzt hat, 
um uns Damen zu bestaunen.“ Ihr 
geliebtes Fahrrad stellte sie schon 
zu ihrem Neunziger in die Garage, 
doch für einen Spaziergang war sie 
bis kurz vor ihrem Tod noch immer 
bereit. Dort traf sie viele Bekannte 
und ihr Motto war wie immer: „Ein 
Tratscherl in Ehren, kann der Helene 
niemand verwehren.“

Kurz nach ihrem 104. Geburtstag verstarb die älteste Scheibbserin Helene Janzsa.
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FReIZeIT

Buntes Aktivitätsprogramm für die 
Sommerferien vorgestellt
GReSTen/GReSTen-LAnD. 
Beim Grestner Pfarrfest stell-
ten die Vertreter der beiden 
Gemeinden ihr Programm 
für die Ferienmonate vor. An-
meldungen für weitere Ver-
anstaltungen in das Sommer-
programm werden noch gerne 
angenommen. 

Dabei präsentierten Grestens 
Vizebürgermeister Harald Gna-
denberger (SPÖ) und die Ge-
schäftsführende Gemeinderätin 
Gabriele Langsenlehner (ÖVP) 
alle Veranstaltungen seitens der 
Gemeinde und den Vereinen. 
Auf der Homepage der beiden 
Gemeinden ist bei Aktuelles 
ein Link zum Jugendferienpro -
gramm inklusive der Veran-
staltungen auf der Burgarena 
Reinsberg zu finden. Jugend-
ausschussvorsitzende Gabriele 
Langsenlehner fasste das Pro-
gramm zusammen. 

buntes Programm in den 
Sommerferien
„Auf unsere Kinder warten viele 
schöne verschiedene Aktivitä-
ten: Von der Fahrt ins Tipidorf, 
dem Fluss- und Walderlebnistag, 
das Jungscharlager, sportlichen 
Aktivitäten, wie ein Zeltlager 
mit Kinderklettern, sogar eine 

Gestaltung mit internationalem 
Flair ist beim Englisch-Camp 
vertreten“, so Langsenlehner .

„Für Vereine oder Einzelperso-
nen ist es immer noch möglich, 
sich mit einem Angebot an Ak-
tivitäten in den Veranstaltungs-
kalender eintragen zu lassen, um 
Sommeraktivitäten für Kinder 

anzubieten. Daher sollte immer 
wieder einmal ein Blick auf die 
Homepage geworfen werden, 
um keinen Programmpunkt zu 
verpassen", so Langsenlehner 
abschließend.

So, 22.7. Flusserlebnistag an   
 der kleinen Erlauf, 14 Uhr 

Fr, 27.7. ORF NÖ Sommertour
 9 bis 16 Uhr

Do, 2.8. Erlebnistag am 
 Bauernhof, 14 bis 17 Uhr

Fr, 3.8. Kinderklettern mit
 Zeltlager (bis 5.8.)

Fr, 3.8. Ritter Rüdiger Teil 3
 Burgarena Reinsberg
 Weitere Vorstellungen  
 am 4.8., 5.8., 7.8.,   
 10.8., 11.8 und 12.8.

Mo, 6.8. Englisch-Camp für 
 Schüler der NÖMS
 Gresten (bis 10.8.)

Mi, 8.8. Jungscharlager (bis 11.8.)

Do, 9.8. Walderlebnistag
 15 bis 17 Uhr
 Ersatztermin: 16.8.

Do, 9.8. Kinderprogramm 
 30 Jahre Voralpenbad  
 Gresten, 14 bis 17 Uhr

Di, 14.8. Fantasiereise durch den 
 Wald, 14 Uhr 

Di, 28.8. Summercamp4kids
und Burgarena Reinsberg
Mi, 29.8. jeweils von 8 bis 12 Uhr

Sa, 14. 7. Pippi Langstrumpf,   
 15.30 Uhr, Burgarena 
 Reinsberg

Do, 19.7. Lebensfahrt ins
 Tipidorf, 13 Uhr

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/

Beim Pfarrfest wurde das Programm für die Ferienmonate vorgestellt.  Foto: Michael Schober

Einzelpersonen und Vereine 
können weiterhin Programm-

punkte eintragen lassen.

GABRIELE LANGSENLEHNER

Kirtag Am Randegger Marktplatz präsentierten im Zuge des Kirtages 
verschiedene Aussteller ihre Produkte. Von kulinarischen Köstlichkeiten über 
Gewand und Spielzeug gab es allerhand zu kaufen.  Foto: Haselgrübler

BURGER & BIER

Restaurant Kartausenkeller
Fr, 27. Juli + Sa, 28. Juli 2018
täglich 17 – 21 Uhr
Tischreservierungen bitte unter:
07485/98466 oder o�  ce@kartause-gaming.at

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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MARTInSbeRG/ZWeTTL. Im 
ganzen Land ist seit einigen 
Wochen das Viertelfestival 
im Gange. Unterschiedliche 
Kunst- und Kulturprojekte 
laden gemäß dem Festivalmot-
to „Narrnkastl schaun“ zum 
Staunen ein. Im Waldviertler 
Kernland können noch bis Ende 
September 13 Narrnkastl-Wan-
derwege erkundet werden. Einer 
davon befi ndet sich in Martins-
berg. Tips Redakteurin Katha-
rina Vogl und Tips Wanderex-
perte Erich Schacherl waren 
dort unterwegs.

Es ist schon faszinierend, was die 
moderne Technik möglich macht. 
Man nehme ein Smartphone oder 
iPhone, installiere darauf einen 
QR-Code Scanner und schon ist 
es möglich, das Viertelfestival-
Projekt „Narrnkastl schaun“ in 
Martinsberg zu erleben und zu 
genießen. Entlang des regiona-
len Sternwartewegs wurden die 
Bildschirmrahmen alter Fernseh-
geräte aufgestellt. Auf jedem von 
ihnen befindet sich ein Pickerl 
mit einem QR Code. Die Kamera 
des Handys hält man darüber und 
wenn technisch alles einwandfrei 
funktioniert, wird die Internetsei-
te www.waldviertler-kernland.at  
der Region Waldviertler Kern-

land aufge-
rufen und ein 
Kurzfilm zu einem speziellen 
Thema aus der Region kann an-
geschaut werden. Vom Kinder-
garten über die Volksschule, die 
Dorfgemeinschaft, Hobbys, Ge-
sundes, Produkte aus der Region 
bis zum gemeinsamen Altwer-
den reichen die Themen. „Lei-
der kann es vorkommen, dass 
auf einigen Streckenabschnitten 
ihr Handy keinen Empfang hat, 
je nach Mobilfunknetzanbieter“ 
informieren die Projektveranstal-
ter. Zu diesem Zweck wurde auch 
ein Folder gedruckt, auf dem die 
QR Codes zu � nden sind. So be-
steht die Möglichkeit, sich die 
Filme auch später anderswo an-
zuschauen. Den Flyer gibt es im 
Gemeindeamt von Martinsberg 
gratis.

Tolle Idee
Tips Redakteurin Katharina Vogl 
und Tips Wanderexperte Erich 
Schacherl waren gemeinsam am 

r e -
gionalen 

Sternwarteweg in 
Martinsberg unterwegs, um 

den Wanderweg kennenzulernen 
und in die „Narrnkastl“ entlang 
der Route zu schauen. Start des 
Sternwartewegs mit der Num-
mer 20 ist bei der Neuen Mittel-
schule, wo sich auch ein Park-
platz be� ndet. Gleich gegenüber 
be� ndet das erste „Narrnkastl“. 
Der Empfang funktionierte und 
so konnten sich die zwei Tips Re-
dakteure bereits beim Start den 
ersten Kurz� lm anschauen. Die 
Projektidee ist großartig und eine 
längerfristige Umsetzung dieser 
Idee entlang von Wanderwegen 
sehr empfehlenswert. Im Rah-
men des Viertelfestivals gibt es 
übrigens insgesamt 13 Narrn-
kastl-Wanderwege im Kernland, 
jener in Martinsberg ist einer 
davon.

Sternwarte Orion
Von Martinsberg führt die gut 
markierte Route ins Dorf Oed, 
wo sich die Sternwarte Orion 
be� ndet. Rein optisch sieht die 
Anlage nicht so aus, wie man 
sich üblicherweise eine Stern-
warte vorstellt. Aber wegen der 
Höhenlage (870 m), der geringen 
Luftverschmutzung und des Pa-
noramablickes hat der Österrei-
chische Astronomische Verein 
diesen Standort ausgewählt und 
hier die erste vollautomatische 
Meteorkamerastation in Öster-
reich stationiert. Errichtet wurde 
die Sternwarte zwischen 1966 
und 1969 von Josef Trinko. Füh-
rungen sind nur nach Voranmel-

dung unter 02874/6318 möglich.
Von der Sternwarte zieht sich der 
Weg ein Stück Richtung Nord-
westen, wendet sich dann nach 
Süden und erreicht den idyllischen 
Edlesberger See, der zum Baden 
einlädt. Richtung Osten führt er 
anschließend durch Edlesberg 
vorbei an einem Wildgehege wie-
der zur Sternwarte zurück. Von 
dort dann weiter zum Reitzendor-
fer Teich und schließlich zurück 
nach Martinsberg zum Ausgangs-
punkt. Der Weg ist familien- und 
kinderwagentauglich.

WALDVIeRTeL

Narrnkastln schaun am 
Sternwarteweg

Tips Redakteurin Katharina Vogl beim „Narrnkastl schaun“

AUSGANGSPUNKT:
 · Waidhofen/Thaya-Zwettl-Grafen-
schlag-Bad Traunstein-Martinsberg

 · Horn-Zwettl-Grafenschlag-
Bad Traunstein-Martinsberg

 · Krems-Wachau-Ottenschlag-
Roggenreith-Martinsberg

Bushaltestelle Martinsberg HS
Infos unter www.postbus.at

GEHZEIT: ca. 2 Std. (ca. 9 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Feldwege

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

Wander

Tips

Martinsberg

Martinsberg

Oed

Edlesberg

Sternwarte

Wildgehege

Reitzendorfer 
Teich

Edlesberger See

L8
2

L7201

L7174
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Tiergestützte Pädagogik: über Soziales 
Lernen und Tiergestützte Intervention
ST. AnTOn/JeSSnITZ. Ein 
Pferd mit bunten Post-its in 
der Mähne, mit einer ausge-
glichenen Nachhilfeschülerin  
im Sattel – der erste Eindruck 
beim Besuch der „Akademie 
Wintereck“. Neben Lern-, 
Legas thenie- und Dyskalkulie-
training stehen hier auch Schu-
le am Bauernhof, Tiergestützte 
Intervention und Reitpädago-
gik am Programm.

von ARIANE ZEILINGER

Leona sitzt im Sattel von „Klei-
ner Donner“ und erzählt vom 
vergangenen Lerntraining, das 
soeben hinter ihr liegt. Gerech-
net wurde auf einem Pony, das 
nun, nach der Einheit von Leona, 
noch versorgt wird. „Mit der 
Gründung der Akademie Win-
tereck – Vereine zur Förderung 
von LebensBildung, Sozialem 
Wirken und Natürlichem Ler-
nen mit Tieren und der Natur 
erfüllte sich für mich ein Her-
zenswunsch“, erzählt Präsidentin 
Kathrin Müllauer. „Ich habe mit 
12 Jahren das Buch „Pferde als 
Heiler“ gelesen und seitdem weiß 
ich, dass ich so arbeiten will“, er-
zählt die heute 37-jährige zerti� -
zierte Fachkraft für Tiergestütz-
te Interventionen. Neben Kathrin 
Müllauer gründete ihr Ehemann 

Josef den „Lebens(T)raum Bau-
ernhof – Förderverein zur Erhal-
tung und Belebung von Natur, 
Gesundheit und der ländlichen, 
bäuerlichen Kultur“ 

Projekttage am bauernhof
„Neben Lerntrainings am Pferd 
� nden an der Akademie Winte-
reck speziell im Sommer Pfer-
de- und Bauerhofprojekttage, 
Englisch-Projekttage und vieles 
mehr statt. Ich sehe tagtäglich, 
dass Kinder mit Unterstützung 
der Tiere vieles leichter erlernen 
können. Tiere schulen unsere 
Wahrnehmung, helfen uns unsere 
Gefühle zu regulieren, geben uns 
Geborgenheit, lehren uns Verant-
wortung zu übernehmen und vie-
les mehr. Alle unserer Tiere am 
Bauernhof sind TGI-zerti� ziert, 

sogar die Kaninchen“, erzählt 
Müllauer mit einem Lächeln 
im Gesicht. „Während den Bau-
ernhof- und Pferde-Projekttagen 
dreht sich spielerisch alles um die 
Tiere. Am Hof haben wir Hüh-
ner, Kaninchen, Schafe, Pferde 
und Schweine – allesamt zer-
tifizierte Therapietiere. Diese 
werden morgens begrüßt und 
versorgt, danach begegnen sich 
die Tiere und die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen. Dabei 
steht auch die Frage danach, was 
Tiere brauchen, ,um wirklich 
glücklich zu sein‘, im Raum. Es 
stehen Hindernisparcours hoch 
zu Ross und Eierlaufen am Pro-
gramm, wie auch, dass Kleiner 
Donner in ein buntes Einhorn 
verwandelt wird. Darüber hin-
aus gebe ich Informationen zum 

Alltag auf dem Bauernhof“, so 
Müllauer über die Projekttage 
am Bauernhof.  

Verbindung zur natur
„Ich war schon immer ein Natur-
mensch und habe meine Kindheit 
in Saudiarabien verbracht, ehe 
ich mit meiner Familie wieder 
nach Steyr kam und mich die 
Liebe nach St. Anton verschlug. 
Bereits mit 22 Jahren absolvierte 
ich die Ausbildung zur Reitpäd-
agogin und hatte damals schon 
den Plan, mit einem Studium 
zu beginnen. Ich arbeitete eine 
Zeit lang mit psychisch erkrank-
ten Menschen, absolvierte die 
Ausbildung zur Fachbetreuerin 
für psychosoziale Dienste und 
schloss unter anderem 2015 die 
Ausbildung für Tiergestützte In-
tervention am Bauernhof sowie 
die der diplomierten Lern-, Leg-
asthenie- und Dyskalkulietraine-
rin ab“, erzählt Kathrin Müllauer 
einige Stationen aus ihrem beruf-
lichen Werdegang. „Mein Vorha-
ben, den Master of Social Work 
zu machen, werde ich in nächster 
Zeit in die Realität umsetzen“, er-
zählt Kathrin Müllauer abschlie-
ßend über ihre nächsten  Ziele im 
Bereich Ausbildung.

Leona nach dem Lerntraining mit Pony „Kleiner Donner“ Fotos: Zeilinger

Kathrin Müllauer nach dem Lerntraining mit Leona und Pony „Kleiner Donner“ –  Alle Tiere am Bauernhof von Kathrin und Josef Müllauer sind zertifi zierte Therapietiere. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/433093
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Abschlussfeier Nach dreijähriger Fachschulzeit beendeten 28 Schülerinnen 
ihre vielfältige Ausbildung im sozialen, gesundheitlichen und wirtschaftlichen 
Bereich im Bildungszentrum Gaming. Neben der mittleren Reifeprüfung 
absolvierten die Schülerinnen, im Rahmen ihrer Ausbildung, auch Zusatzqua-
lifi kationen, die ihnen den sofortigen Berufseinstieg ermöglichen.

Foto: Johann Hintersteiner

Matura I Die Absolventen der 8A des Bundesrealgymnasiums Wieselburg 
bekamen im feierlichen Rahmen ihre Zeugnisse überreicht. Im Rahmen der 
Feier wurde auf die schulische Laufbahn der Maturanten zurückgeblickt.  
 Foto: Roschmann

Matura II Die Absolventen der 8B des Bundesrealgymnasiums Wieselburg 
bekamen im feierlichen Rahmen ihre Zeugnisse überreicht. Im Rahmen der 
Feier wurde auf die schulische Laufbahn der Maturanten zurückgeblickt.  
 Foto: Roschmann

KULTURReISe

England entdecken
GAMInG/enGLAnD.  Ende 
Juni lernten die Schülerinnen 
der LFS Gaming im Rahmen 
einer Kultur- und Sprachreise 
England kennen. Sie verbrach-
ten eine Woche in Worthing, in 
Südengland. Durch den Besuch 
einer Sprachschule und die Un-
terkunft bei Gastfamilien konn-
ten die Gaminger Schülerinnen 
ihre Sprachkompetenz verbes-
sern. Des Weiteren erlebten die 

Schülerinnen ein umfangreiches 
Besichtigungs- und Ausflugs-
programm. Sie besuchten die 
Weltstadt London, wo bekannte 
Sehenswürdigkeiten und das pul-
sierende Leben beeindruckten. 
Darüber hinaus besichtigten die 
Schülerinnen Portsmouth, mit 
dem alten Hafen und den Spina-
ker Tower, die Kleinstadt Chi-
chester sowie Brighton mit dem 
weltberühmten Pier.

Die Schülerinnen der LFS Gaming während ihrer Reise  Foto: Franz Raab

TeCHnOLOGIe

Nachwuchs fördern
SCHeIbbS. Die ehrenamtliche 
IFIT-Organisation hat sich 
ganz der Förderung des IT-
Nachwuchses verschrieben. 

In mittlerweile 814 durchge-
führten Technologie-Workshops 
konnte das Scheibbser Institut 
insgesamt 11.644 Kinder und 
Jugendliche begrüßen. IFIT ist 
damit die größte aktive MINT-
Förderorganisation in Österreich. 
In den letzten eineinhalb Jahren 
entstand so die Lernplattform 
KidsCodr, die zehn kostenlose 
Kurse (von Bee-Bot über Lego 
Mindstorms EV3 und Arduino 
bis hin zum NAO) in mehreren 
Sprachen für unterschiedliche 
Altersgruppen bereitstellt. Der 
technikinteressierte Nachwuchs 
wird durch die Kurse altersge-
recht in die Programmierung 
sowie in das Game Design ein-

geführt und bekommt digita-
le Kompetenzen vermittelt. Im 
Zentrum der Plattform stehen 
Lernvideos. Im Rahmen der Be-
gabtenakademie NÖ starten im 
Herbst ein Mini-Studium und ein 
Senior-Studium ) auf dem Gebiet 
„Coding & Robotics“.

Hier entstanden die meisten Lernvideos 
für das KidsCodr-Projekt. Foto: IFIT

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/432883
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Brennstoffe

Fahrräder

Flohmarkt

Garten

Geschäftliches

sons 
Tiges

Gutscheine
anfordern unter

www.haenselundgretel.at

4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1

07246 / 77 42

DEBÜTANTEN!
Die Ferien nutzen –
Auswahl jetzt riesig
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Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Impressum

Redaktion SCheibbS
Hauptplatz 18
3250 Wieselburg 
Tel.: 07416 / 53 877
Fax: 07416 / 53 877-1695
E-Mail: tips-scheibbs@tips.at

Redaktion:
Ariane Zeilinger
Johann Wickenschnabel

Kundenberatung:
Martina Haselgrübler
Josef Wurzer

Sekretariat:  
Brigitta Zwölfer
Anna Bartunek

Auflage Scheibbs: 17.198

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95
Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Erscheinungsweise:
14-täglich
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufs-/Marketingleitung:
Moritz Walcherberger
Key-Account-Leitung:
Lisa Maria Bichler, 0664 / 143 71 33
Redaktionsleitung:
Philipp Hebenstreit
Leitung Producing/Grafik:
Martina Rauter
Leitung Sekretariate:
Nicole Bock
Produktionsleitung:
Reinhard Leithner
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
30 Tips-Ausgaben: 
1.021.906

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Hauptplatz 18, 3250 Wieselburg, Info-Telefon: 07416 / 53877

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-scheibbs@tips.at
oder Fax: 07416 / 53877-1695 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Suche Siloballen im Raum St.
Peter/Au. Bitte um Kontaktauf-
nahme!  07477-7188

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Militärsachen, Antikes,
Nachlass, Sammlungen.
0676-4115133.

SALT.co.at - Deine SEGEL-
SCHULE am Trau(M)nsee.
Segelkurse, Personal Coa-
chings, Familienurlaub, Yacht-
verleih uvm.
www.SALT.co.at
0660-4900990

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

BRENNHOLZ
Verkaufe in Ybbs
Buchenscheiter, trocken
gelagert, 1A Qualität,
geschnitten, Zustellung
möglich   0664-2835900

24" Mädchenfahrrad, mit
Gepackträger, Nabenschaltung
- ideal für junge Mädchen, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 50,-  0664-8157716

3-Familienmarkt,
Freitag 13.7.2018 15 - 19 Uhr
Samstag 14.7.2018 9 - 17 Uhr
Waldstraße 13,
3363 Hausmening
Flohmarkt Perg, So. 15. Juli,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Privatflohmarkt /
Haushaltsauflösung
alte Möbel, Bücher, Geschirr,
Kleingegenstände, am Samstag
den 21. Juli 2018, in Neuhofen
an der Ybbs, Marktstraße 3,
8.00 - 16.00 Uhr

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277
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Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kinderartikel

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg. Musik

Partnerschaft

TV/HiFi/Video

Diverses

KFZ-Kauf

Kfz-verKauf

Mercedes

Rolls-Royce

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Lieber Patrick,
wir haben dich alle

sehr lieb und sind froh,
dass es dich gibt!
Alles Gute zu deinem
30iger wünschen dir

deine Familie und
Nici mit Kids

KFZ

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Orig. verpackte Orthopädische
Matratzen (TermoPur-NASA
Produkt) div.Größen Höhe
27cm!!! STATT € 1.098,-- NUR
€ 399,--!!! Auch Lattenroste
dazu vorhanden. Zustellung
möglich. INFO: 0677-62879896

Testen Sie!
Unsere einstellbare Matratze
mit 20 Härtestufen. Auch für
Pflegebetten geeignet!
Bettencenter Koller
 0732-660575 oder
0650-2101349
www.wasserbetten-koller.at

HAUSTÜRENAKTION
Linz Traun Gunskirchen
www.tuerendirekt.at
0664-3413641

PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Doris 61J. junge Witwe
mit weiblichen Reizen
aber ganz alleine, sucht einen
Mann, mit dem die Liebe in ihr
Herz zurückkommt. .
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Katja 44J. rassige Schön-
heit mit sinnlicher Ausstrah-
lung. Beruflich Top - Privat ein-
sam, will endlich wieder lieben,
kuscheln usw. und Geborgen-
heit zu erleben.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Markus 62J. Unterneh-
mer, verwitwet, liebt gute Ge-
spräche bei Kerzenschein und
sucht eine liebevolle Partnerin
für den weiteren Lebensweg.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea
54J fesche Angestellte mit be-
zauberndem Wesen. Die Kinder
sind außer Haus und es wäre
schön wieder Liebe, Zärtlichkeit
und Geborgenheit zu erleben
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Veronika, 33 Jahre, bin eine
romantische, humorvolle Bäue-
rin mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Diddl-Maus Plüschtiere,
10 Stück, alles zusammen
€25,-, Abholung in Naarn, Ver-
sand möglich,  0660-
5851316

Fußsack groß für Kinder-
wagen,  grau, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich. VP: € 13,-  0660-
5851316

Verschiedene Faschings-
kostüme, Skelett auch für
Halloween Gr. 122, Zauberer/
Hexe, 2-teilig für Kinder, Ein-
horn-Kopfbedeckung, VP je-
weils € 5,-, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0660-5851316

Verkaufe 2 Stk. Reifen mit
Felgen 16.9-30 ganz neu, für
Steyr u. Lindner Traktor, €
1350,-  0676-3485102

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 3. Au-
gust von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Stern-
waldstraße 64, 4170 Haslach,
07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 20.
Juli von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 17.
August von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Bin Single, 68 Jahre,
suche fesche, liebe
Partnerin zwischen 60 und
72 Jahren zum Lieben und
Verwöhnen, habe schönes
Haus mit märchenhafter
Aussicht,  0676-7302495
Jungbauer 29, naturverbun-
den, treu, verständnisvoll sucht
auf diesem Wege ein nettes
Mädl für gemeinsame Zukunft
 0650-9846970 oder
hofi99@eclipso.at

Bose SoundSport Free, 
kabellose In-Ear-Kopfhörer, Mu-
sik hören & telefonieren in Spit-
zenqualität, inkl. Originalverpa-
ckung und Rechnung vom
3.3.2018 - Restgarantie, neu-
wertig, NP: €199,99, VP:
€150,- (Versand möglich),
 0664-8157716

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Billigst! Mercedes 290 TD,
Klima, el. Fenterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934
Traumzustand! Mercedes W
211, 2005, schwarz, E270
CDI, Avantgard, Bestausstat-
tung! (nehme ev. Mercedes ab
2000 in Tausch) mit Wertaus-
gleich!  0680-2386934

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

KTM 690 Duke, 2.252 km,
EZ 07/15, 50 kW, 690 ccm,
ABS, Elektrostarter, Serviceheft,
Batterie neu, §57a-Überprüfung
neu, Bremsflüssigkeit neu,
€6.990,-, Anfragen unter zwoel-
fer.andreas@gmail.com 
http://marktplatz.tips.at/34566

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.
PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.
Neuwertiges Wohnhaus bis
555.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
Kaufe Eigentumswohnung mit
Kinderzimmer. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.
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Verkauf

Miet-Kauf-Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Lieber Christian
Die Prüfungen sind 

überstanden,
der Stress ist endlich vorbei.

Du hast Dein Diplom
nun in der Tasche, 
jetzt bist du frei.

Alles Gute zur bestandenen 
Diplomprüfung zum

Dipl. Sozial Pädagogen 
wünscht Dir Deine Familie

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Philipp Hebenstreit, Utzstraße 1, 3500 Krems
E-Mail: p.hebenstreit@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 25.621,26  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet: - Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß 
  an Eigenverantwortung
 - Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Deiner
  Heimatregion durch selbstständige Berichterstattung 
  aus der Region
 - Tips in der Region repräsentieren

Tips bietet: - Angestelltenverhältnis
 - Einen Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Du arbeitest direkt in Deiner Region
 
Du bietest: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und 
  Gewandtheit im Umgang mit Menschen
 - Gute Allgemeinbildung und Erfahrung im red. Bereich

Wir suchen für die Ausgabe Scheibbs eine/n 
Mitarbeiter/in für die

20 - 30 Stunden/Woche, Dienstort Wieselburg
Redaktion 

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

WHA
LACKENHOF

Ötscherwiese 22,
HWB 60,0kWh/m²a,
Kauf möglich/Wohnung
ca. 78 m², Miete ab € 214/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel € 5.100,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
PUCHENSTUBEN

Dr. Gamsjägerweg 8,
HWB 44,0kWh/m²a,
Kauf möglich/Maisonette
ca. 90 m², Miete ab € 367/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 2.820,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

Nachmieter für möblierte
70 m² Wohnung in Wolfsbach
gesucht  0664-9355951
VERMIETE (ab sofort) Woh-
nung in St. Georgen am
Ybbsfelde, 73 m², 2 Zimmer,
voll eingerichtete Küche, Diele,
Bad, WC, Abstellraum, Keller,
Parkplatz, eigener Eingang mit
ruhigen wunderschönem Gar-
ten und Terrasse  07473-
2570
Vermiete schöne, günstige
Wohnung, 100 m² in Hilm,
 0664-73122042

WHA
AMSTETTEN

Kupferstraße 1,
HWB 54,5kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 65 m², Miete ab € 441/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 4.500,-
Kupferstraße 3,
HWB 52,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete ab € 264/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
WIESELBURG

Bartensteingasse 10,
HWB 29,7kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 98 m², Miete € 312/mtl.,
Eigenmittel € 8.100,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
GRESTEN

W. Sigmundstraße 4,
HWB 36,0kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 72 m², Miete € 443/mtl.,
Eigenmittel € 4.080,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.

Suche für europaweit tätiges
Unternehmen
- Regionalleiter/innen
- Büroleiter/innen
- Verkäufer/innen
- Backoffice
engagierte und leistungsorien-
tierte Kollegen/-innen für den
Großraum Amstetten,
 0676-6276994

Gelernte Kellnerin für Pet-
zenkirchen gesucht!, 30-40
Std./Woche, flexible Arbeitszei-
ten, Gehalt nach Vereinbarung
über Kollektiv, Dienstag - Ruhe-
tag, sympathisches Team
kreuzerAlm, Kaiser Straße 5,
3252 Petzenkirchen,
 07416-5215233 office@
kreuzeralm.at
Gelernte Kellnerin für Pet-
zenkirchen gesucht!, 30-40
Std./Woche, flexible Arbeitszei-
ten, Gehalt nach Vereinbarung
über Kollektiv, Dienstag - Ruhe-
tag, sympathisches Team
kreuzerAlm, Kaiser Straße 5,
3252 Petzenkirchen,
 07416-5215233 office@
kreuzeralm.at

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484
Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602
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Dekor Farbenerzeugungs GmbH • Schaitten 40, A-3264 Reinsberg • Tel.: +43 7487 / 2600 • info@dekor.at • www.dekor.at

Wir sucHennn eeeiiinnneee///nnn

ProDuktionsHelFer/in
Farben/lacke (Vollzeit)
Ihre AufgAben:
Mitarbeit bei der Produktion von Farben und Lacken
Durchhhfffüüühhhrrruuunnnggg vvvooonnn RRReeeiiinigggungsarbeiten der Maschinen
Aktive Beteiligggunggg an der Lösunggg vonnn PPPrrrooobbbllleeemmmsssttteeellllunggggen

Ihr ProfIl:
Abgeschlossene Lehre (ideal im chemisch technischen Bereich)
oder eine ähnliche Berufsausbildung
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Staplerschein von Vorteil
Teamfähigkeit, Verlässlichkeit
LLLooogggiiisssccchhheeesss DDDeeennnkkkeeennn uuunnnddd gggeeennnaaauuueee AAArrrbbbeeeiiitttssswwweeeiiissseee

WIr bIeten:
Abwechslungsreiche und anspruchsvolle Aufgaben
Sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis
Angggenehmes und familiäres Betriebsklima

Für diese PPPosssiiitttiiiooonnn wwwiiirrrddd eeein Mindestgehalt von € 2.000 brutto pro Monat
geboten – mit der Bereitschaft zur ÜÜÜbbberbbbeeezzzaaahhhllluuunnnggg jjjeee nnnach Berufserfahrung
und Qualifikation.

Erfüllen Sie die genannten Anforderungen und haben Interesse an der
herausfordernden Position? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige
BBBeeewwweeerrrbbbuuunnnggg mmmiiittt LLLeeebbbeeennnssslllaaauuufff, ZZZeeeuuugggnnniiisssssseeennn uuunnnddd FFFoootttooo aaannn::: iiinnnfffooo@@@dddeeekkkooorrr.aaattt

Wir sind ein wachsendes international tätigges
Unternehmen im Bereich der Farbenproduktion
mit rund 20 Mitarbeitern und erweitern unser
erfolgreiches Team.

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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VW Golf Sportsvan – emotionslos gut
Der VW Golf Sportsvan kann 
viel. Er fährt sich toll, bietet jede 
Menge Platz und sieht auch ganz 
nett aus. Kurz, er bewegt die 
Testfahrer von Fahrfreude.cc gut 
– nur halt nicht emotionell.

Nachdem der VW Golf überarbei-
tet wurde, ist auch der Golf Sports-
van unters Messer gekommen. 
Das neue Modell wurde mit LED-
Rückleuchten, zahlreichen Assis-
tenzfunktionen und einem neuen 
Infotainmentsystem ausgestattet. 
Neue Stoffe und Dekore sorgen für 
aufgepepptes Raumgefühl. Außen 
sorgen neu designte Stoßfänger, 
Voll-LED-Scheinwerfer und die 
Außenfarben für Frische. 

Der Motor
Der Testwagen verfügte über eine 
interessante Antriebseinheit. Er 

bot nicht den üblichen Dieselmo-
tor, stattdessen werkte der kleine 
Einliter-Dreizylinder TSI mit 110 
PS unter der Haube. Dieser war 
mit einem DSG-Getriebe gekop-
pelt. Auch im Sportsvan verrichtet 
der sparsame und laufruhige Ben-
ziner überaus tapfer seinen Dienst 
– er bietet ordentlich Durchzug 
und auch auf der Autobahn geht 
ihm nicht gleich die Luft aus. Le-
diglich beim Anfahren macht ihm 
das DSG ein wenig zu schaffen. 
Da hilft nur der Sport-Modus des 
Getriebes – was aber wiederum 
die Drehzahl und somit auch den 
Verbrauch erhöht.

Der Praxistest
Die Fortbewegung im Sportsvan 
gestaltet sich ebenso emotionslos, 
wie das ganze Auto selbst. Der 
Wagen liegt komfortabel auf der 
Straße, nimmt Kurven mit stoi-

scher Ruhe und schwächelt auch 
bei Lenkung und Bremse nicht. 
Den gesamten Fahrbericht gibt es 
online auf www.fahrfreude.cc

Der VW Golf Sportsvan bietet genug Platz, fährt toll und sieht auch gut aus.

Daten VW Golf Sportsvan 
1.0 TSI DSG Highline

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner

Leistung 
110 PS

Testverbrauch
5,8 Liter Super / 100 km

Preis ab
30.690 Euro
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LIEtZ

Autokauf zahlt sich gerade jetzt aus
Obwohl heutzutage Aktionen 
das ganze Jahr über laufen, gibt 
es jetzt besonders gute Gründe, 
warum man bei Lietz besonders 
günstig ein (neues) Auto kaufen 
kann. Peter Lietz, Geschäftsfüh-
rer von acht Autohäusern in Nie-
der- und Oberösterreich, erklärt, 

warum er im Sommer einen groß 
angelegten Lagerabverkauf plant. 

Drei gute Gründe
„Im September tritt eine neue 
Abgasregelung für Neufahrzeuge 
in Kraft. Darum werden jetzt die 
aktuellen Modelle von unseren 

Importeuren stark unterstützt“, 
nennt Lietz den Hauptgrund. Da-
rüber hinaus sieht er die Größe 
und damit verbundene Einkaufs-
kraft der Lietz-Gruppe als weite-
ren enormen Vorteil für die Kun-
den. Und schließlich gilt bei Lietz 
das Ziel, das ganze Jahr über ein 

großes Angebot an quali� zierten 
Gebrauchtwagen zu verfügen.
„Jetzt finden Sie garantiert die 
besten Angebote“, verspricht 
Lietz. Die gesamte Auswahl an 
Ausstellungs- und Vorführwagen 
sowie besondere Einzelstücke gibt 
es auf www.lietz.at Anzeige

* exkl. Metallic, inkl. aller Mazda und Lietz Aktionen, gültig bei Zulassung bis 31.08.2018 bzw. solange der Vorrat reicht
** 3 Jahre Mazda Herstellergarantie und 2 Jahre Car-Garantie (Wert € 400,-) Details auf www.mazda.lietz.at
Verbrauchswerte: 5,9 l/100km, CO2-Emissionen: 137g/km. Symbolfoto.

BE I L IETZ

NUR € 20.890, - *

ERSPARN IS € 3 .900 , -

M{ZD{ CX-3 g120 revolution

**5JAHREGARANTIE

3250 Wieselburg
Zur Autobahn 5
T. 07416/53737
www.lietz.at

Mazda CX-3 G120 Revolution
120PS,Benziner inkl. Außenspiegel
beheizt undautom. anklappbar, 18-Zoll-
Leichtmetallfelgen, LED-Tagfahrlicht,
SchlüssellosesZugangssystem,Halb-
ledersitze,Head-upDisplay in Farbe,
Parksensorenhinten,Rückfahrkamera,
SpurwechselassistentmitAusparkhilfe,
u.v.m.
inklusive 5 Jahre Garantie**
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Neue Streckenrekorde zum 20-Jahr-Jubiläum
St. ANtoN/JESSNItZ. Zum 20. 
Mal ging das traditionelle Berg-
rennen durch die grüne Hölle der 
Steinleiten über die Bühne. Den 
Gesamtsieg holte sich der Vorarl-
berger Christoph Lambert, der 
auch den Streckenrekord mar-
kierte.

Das Jubiläumsrennen ist Geschich-
te und brachte Bergrennsport der 
Extraklasse und mit Christoph 
Lambert den erwarteten Sieger. 
Der Vorarlberger wurde seiner Fa-
voritenrolle gerecht und fuhr drei 
exzellente Läufe. Er steigerte sich 
von Lauf zu Lauf und im dritten 
Durchgang, mit einer Fabelzeit 
von 1.07.957 Minuten erstmal die 
1.08-Minuten-Schallmauer durch-
brach und damit neuen Strecken-
rekord aufstellte. Auf Platz zwei 
folgte Lokalmatador Karl Schagerl 
aus Purgstall, der trotz Problemen 
im Training, wo er nur den dritten 
Trainingslauf bestreiten konnte, für 
eine beeindruckende Show auf der 
etwas mehr als drei Kilometer lan-
gen Strecke sorgte. Bereits im zwei-
ten Lauf verbesserte er seinen ei-
genen Streckenrekord auf 1.14,990 
und er ist der erste Tourenwagen-
fahrer, der die 1.15 Minuten durch-
brach. Im dritten Lauf gelang Scha-
gerl nahezu ein perfekter Lauf und 
er korrigierte seinen Rekord um 

0,7 Sekunden weiter nach unten. 
Der Klassensieg war dabei eine 
Draufgabe. 
Freuen konnte sich auch Lokalhe-
roe Michael Emsenhuber der sein 
persönliches Ziel – einen Top Ten 
Platz – mit Rang acht erreichte. Er 
fuhr dabei sehr beherzt und konnte 
mit exzellenten Zeiten aufwarten. 
Er duellierte sich dabei mit dem 
Steirer Michael Wels um Rang 
sieben. Dabei musste sich Emsen-
huber am Ende um 0,9 Sekunden 
geschlagen geben. 
Dass auch die anderen heimischen 
Fahrer durchwegs Top-Ten-Plätze 
in den einzelnen Klassen heraus-
fuhren, sorgte bei der Bezirkselite 
für Freude. 

Karl Schagerl stellte einen neuen Streckenrekord für Tourenwagen auf. 

Lokalmatador Michael Emsenhuber erreichte mit Platz acht sein gestecktes Ziel.

Karl Schagerl jubelt über Platz zwei.

Der Wanger Jürgen Halbartschlager raste in seiner Klasse auf Rang drei.Wolfgang Pieber fuhr bei den historischen Fahrzeugen auf Platz sieben.

Fotos: Christian Schmuck
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Wieselburg setzt auf den österreichischen Weg
Am kommenden Montag um Mit-
ternacht schließt sich das Trans-
ferfenster für einen Vereinswech-
sel. Wieselburg, Oberndorf und 
Purgstall haben ihr Einkaufspro-
gramm abgeschlossen.

In Wieselburg folgt man den Bei-
spielen von Steinakirchen, Scheibbs 
und Gresten, die bereits in der letzt-
jährigen Saison auf Legionäre ver-
zichteten und man setzt auf den ös-
terreichischen Weg mit jungen und 
talentierten Spielern aus der Region. 

Wieselburg
Stattdessen holte man mit Sebastian 
Punz aus Oberndorf und dem Steina-
kirchner Clemens Heindl zwei hei-
mische Talente. Sebastian kickte 
nach seiner Ausbildung in der Aka-
demie St. Pölten zwei Jahre in der 
Regionalliga Ost beim SC Ritzing 
und zuletzt bei seinem Stammverein  

Oberndorf, wo er elf Tore erzielte. Die 
Talente von Clemens Heindl sind hin-
länglich bekannt, doch 2. Landesliga 
ist nicht 1. Klasse West, dennoch hat 
der Steinakirchner genug Potential, 
sich auch in der zweithöchsten Klas-
se Niederösterreichs durchzusetzen. 

oberndorf
Ein Umbau steht in Oberndorf 
bevor. Man setzt auf eine Mischung 
von jungen Spielern aus der Regi-
on und Routiniers und Legionä-
ren. Große Hoffnung setzt man 
auf die Rückkehr von Ivan Lacko, 
der im Mittelfeld die Fäden zie-
hen soll. Auch wird ein tschechi-
scher Stürmer ins Melktal folgen. 
In Oberndorf hofft man, dass am 
Wochenende alles geklärt wird. Neu 
sind der 16-jährige Philipp Stutz 
(Scheibbs), Julian Tanzer (18 Jahre) 
aus der Akademie St. Pölten und aus 
Kirnberg der 17-jährige Tobias Lug-
bauer. Nicht mehr in den Oberndor-

fer Dress werden Tormann Michael 
Klauda, Sebastian Punz und Torjäger 
Pavel Matuszak schlüpfen.

purgstall
In Purgstall wollte man eigentlich 
ohne Legionäre auskommen, doch 
ist das „Schnäppchen“ Matuszak da-
zwischengekommen. „Matuszak ist 
zwar auf dem Papier Legionär, doch 
er wohnt schon lange in Gaming und 
hat in Purgstall eine Arbeit gefun-
den, daher sehen wir Pavel als hei-
mischen Regionskicker“, so der Tenor 
aus Purgstaller Fußballkreisen. Der  
Torjäger von Ligakonkurrent Obern-
dorf soll für die nötigen Tore sorgen. 
Neu in Purgstall sind Tor mann Lukas 
Fallmann (Steina kirchen), Thomas 
Buschenreither (Ybbs) sowie David 
Stöckl, Michael Jagersberger, Julian 
Heimberger und Peter Rosner, die 
von der U17 Spielgemeinschaft mit 
Scheibbs zurückkehrten. Neu ist auch 
Richard Scharner der nach einem 

Jahr Gastspiel in Waldviertel (Pfaf-
fenschlag) wieder zu seinem  Heimat-
verein wechselte. Er soll Abwehrchef 
Matthias Hofmarcher ersetzten, der 
mit einem Kreuzbandriss längere 
Zeit ausfallen wird. 

Goalgetter Clemens Heindl wechselte von 
der 1. Klasse West in die 2. Landesliga. 

rADSport

Scheibbs als Startort
SCHEIBBS. 2015 war die Bezirks-
hauptstadt Zielort der Österreich-
radrundfahrt. Drei Jahre später ist 
Scheibbs wieder Schauplatz des 
größten Heimischen Radsportspek-
takels. Diemal wird am 14. Juli von 
Scheibbs aus gestartet. Es ist dies 
die letzte Etappe der Jubiläums-
Rundfahrt, Auf die Radelite warten 
163,2 Kilometer mit rund 2.126 Hö-
henmetern. Gestartet wird um 10.30 
Uhr am Rathausplatz, danach geht 

es über Gresten und Waidhofen/Y. 
Richtung Oberösterreich, wo in 
Wels die 70. Au¤ age der „Tour de  
Autriche“ ihr Ende ¥ ndet. 
Bereits einen Tag vorher (13. Juli)
sind die Tourgiganten zu Gast im 
Mostviertel. Start- und Zielort ist 
Waidhofen/Y. In einer Schleife rund 
um die Statutarstadt (129,3 Kilome-
ter) sind fünf Runden zu bewältigen, 
wobei der Sonntagsberg ebensoft 
überquert werden muss. 

2015 wurde in Scheibbs um den Sieg gesprintet. Zwei Jahre später ist Scheibbs Startort. 

LEICHtAtHLEtIK

Viermal Edelmetall
pUrGStALL. Erfolgreich unterwegs 
waren die Leichtathleten der Union 
Purgstall bei den Niederösterreichi-
schen Landesmeisterschaften. Mit 
vier Medaillen kehrten sie ins Erlauf-
tal zurück. Für eine Überraschung 
sorgte Daniel Novak, der zweimal 
in der Allgemeinen Klasse am Sto-
ckerl stehen durfte. Im Weitsprung 
erreichte er eine Weite von 6,47 Me-
tern und eroberte damit Bronze. Im 
Dreisprung landete er erst nach 12,20 
Meter und brachte ihm die Silberme-
daille. Seinen dritten persönlichen 
Rekord erzielte er über die 100-Me-
ter-Sprintdistanz. Seine 11,74 Sekun-
den reichten in diesem Klassefeld 
für Rang 13. Ebenfalls am Stockerl 
stand Georg Stamminger, der sich 
mit 39,24 Meter Bronze im Diskus-
werfen sicherte. „Leider verletzte 
sich Georg beim letzten Versuch und 
konnte daher am zweiten Tag nicht 
mehr an den Start gehen“, berichtete 
Union-Obmann Walter Mittendor-

fer. Andreas Berger sorgte über 100 
Meter mit 11,80 Sekunden für eine 
neue persönliche Bestleistung und 
erreichte eine Top 20 Platzierung. 
Die vierte Medaille (Bronze) holte 
Robert Leeb im U 18 Bewerb. Seine 
10,38 Meter im Kugelstoßen reichten 
für Platz drei. 

Silber und Bronze für Daniel Novak
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GrEStEN. Die Grestnerin Fran-
ziska Füsselberger war beim 34. 
Göstlinger Eisenstraßenlauf bei den 
Damen die unumstrittene Nummer 
eins. Trotz umfangreicher Vorberei-
tungswoche (sie lief noch am Vortag 
einen Berglauf mit 1.000 Höhenme-
tern) für die Berglaufmeisterschaf-
ten lief sie einen ungefährdeten 
Start/Zielsieg entgegen. Mit ihrer 
Endzeit von 32:29 belegte sie den 
zehnten Gesamtrang und lief so 
manchem männlichen Kollegen auf 
und davon. 

Franziska Füsselberger siegte in Göstling.

LAUFSport

Klare Sache

BEACHVoLLEYBALL

Spannende Spiele
rANDEGG. Die Beachmania Tour 
machte am vergangenen Wochen-
ende im Randegger Freibad Station. 
Für Spannung sorgten nicht nur die 
zwölf Beachmaniamannschaften, 
sondern auch das launische Wet-
ter. Die Teams waren voller Ehr-
geiz im Kampf um den Sieg und 
boten spannende Spiele, die oft 
im letzten Abdruck entschieden 
wurden. Für Beachvolleyball� air 
sorgte DJ Lassi mit dem richtigen 

Beach-Sound, der damit die Stim-
mung kräftig anheizte. Nach meh-
reren Stunden Wettkampf ging 
schließlich das Team der „Hoamat 
Beacher“ als Sieger hervor. Mit 
dem Sieg quali� zierten sich Wer-
ner Kainzbauer, Dietmar Pirker und 
Funky für das Grande Finale der 
Beachmania Serie am 15. August 
in Weitenegg.  Platz zwei ging an 
die „Sandschlümpfe“, Dritter wur-
den das Team von „WBFZAR“ .

Iris Dalhammer (l.) gratuliert den „Hoamat Beacher“ zum Sieg in Randegg.  Foto: Raika

rADtrIAL

Kein Platz am Podest
pUrGStALL/VÖCKLABrUCK. 
Nach seinem zweiten Platz im 
Vorfeld des Weltcups statt� nden-
den Europacupbewerb in Vöck-
labruck startete der Purgstaller 
Thomas Pechhacker im Weltcup 
in der 20-Zollklasse. Die Num-
mer sechs der Weltrangliste stieg 
erst im Semi� nale in das Kampf-
geschehen ein, Er zeigte dabei 
eine solide Leistung der besten 
25 Radartisten der Welt und qua-
li� zierte sich als Dritter für das 
Grande Finale. Vor 1.000 Zu-
schauern zeigte er dabei einmal 
mehr eine Weltklasseleistung, 
doch zu einem Podestplatz reichte 
es dennoch nicht. Mit insgesamt 
zehn Fehlerpunkten schrammte 
er als vierter hauchdünn am Po-
dest vorbei. Ein Fehlerpunkt weni-
ger hätte zum Podestplatz gereicht. 
Gewonnen hat ein spanisches Trio 
mit Benito Ros (5 Fehler) vor Ion 
Areitio (6 Fehler) und Alejandro 

Montalvo (9 Fehlerpunkte). „Es 
war ein starker Wettbewerb, ich 
bin mit meiner heutigen Leistung 
sehr zufrieden“, so Thomas Pech-
hackers erste Reaktion nach dem 
Wettbewerb.

Thomas Pechhacker verfehlte nur 
hauchdünn einen Podestplatz. 

Foto: Mayrhuber

EXtrEMSport

Hohe Anforderungen
LACKENHoF. Der Ötscher und 
Lackenhof stehen am kommen-
den Wochenende im Mittelpunkt 
des Extremsportes. Zum 22. Mal 
findet der Ötscher-Ultramarathon 
statt, wobei die Elite der Trail-Ult-
raläufer am Start stehen wird.  Am 
ersten Tag (14. Juli) gehen die Ultra- 
und Staffelläufer an den Start. Der 
„Mountainbike-Run“ über 50 Kilo-
meter, wobei der Ötscher umrundet 
wird,  zählt dabei als Österreichische 
Meisterschaft, am zweiten Tag folgt 
die Königsetappe über den „Rauhen 
Kamm“. Insgesamt gilt es an zwei 
Tagen 70 Kilometer und 3.000 Hö-
henmeter zu überwinden. Der Start 
erfolgt an beiden Tagen um 9 Uhr. 
Alle Zuseher können ab 8.30 Uhr 
mit dem Doppelsessellift Gr. Öt-
scher in Richtung Ötscher Gipfel 
starten, um die besten Streckenteile 
zu beobachten. „Die Strecke unseres 
Ultra-Marathons zählt für viele zu 
den schönsten der Welt. Auch für 

Zuseher ist es ein einzigartiges Er-
lebnis, die Top-Athleten aus nächs-
ter Nähe zu beobachten“, so Andreas 
Buder, Geschäftsführer der Ötscher-
lifte.

20 harte Kilometer warten auf die Teil- 
nehmer auf der Königsetappe, die von 
Lackenhof über den Rauhen Kamm zum 
Ötschergipfel führt. 

Foto: Archiv Ötscher

Unter den fast 200 Teilnehmern 
beim Ochsenburger Berglauf befand 
sich auch die Oberndorf Katharina 
Götschl, die zum ersten Mal in ihrer 
Karriere bei einem Berglauf an den 
Start ging. Sie lief taktisch hervor-
ragend auf der 8,2 Kilometer langen 
Strecke mit ihren 350 Höhenmetern. 
Mit ihrer Zeit von 46.02 Minuten lief 
sie als fünftbeste Läuferin durch das 
Ziel. In der U20-Wertung belegte die 
Melktalerin hinter ihrer Vereinskol-
legin Helene Waxenecker den zwei-
ten Rang.

Katharina Götschl (l.) belegte hinter 
Klubkollegin Waxenecker Rang zwei.

LAUFSport

Berglauf
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sCHEiBBs. Die Freiwillige Feu-
erwehr Scheibbs lädt von Frei-
tag, 20., bis Sonntag, 22. Juli, 
zum Magdalenenfest. Der Fest-
betrieb und Bieranstich beginnen 
am Freitag um 20 Uhr. Dabei 
sorgt Supersound für musikali-
sche Unterhaltung. Am Samstag 
steht als Highlight der Kuppel-
cup am Programm, bei dem sich 
die schnellsten Feuerwehren aus 
der Umgebung beim Ansaugen 
messen. Am Abend unterhält die 
Formation Absolut. Am Freitag 
und Samstag legt DJ Zeus in der 
Disco auf. Der Sonntag beginnt 
mit dem Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Scheibbs und Tisch-
musik mit dem Schleierfall Duo. 
Kinder können sich in der Hüpf-
burg austoben.

MaGDalENENFEst

Feuerwehr 
lädt zum Fest

Freitag, 20. bis Sonntag, 22. Juli
Feuerwehrhaus Scheibbs

NostalGiE

Die Oldies kommen
lUNZ/s. Am 20. Juli, ab 15 Uhr,  
macht die Ennstal-Classic wieder 
Station in der Seegemeinde. Mehr als 
200 Oldtimer bekannter Automarken 
wie Aston Martin, Bentley Bugatti, 
MG, Rolls Royce BMW, Mercedes, 
Jaguar, DKW, Alfa Romeo, Mase-
rati, Porsche oder Ferrari werden 
dabei erwartet. Das älteste Auto ist 
dabei ein Ballot 3/8 LC Grand Prix 
aus dem Jahre 1928, der 72 PS unter 
der Haube hat. Die Oldies werden 

dabei von viel Prominenz aus Po-
litik, Kunst, Wirtschaft und Sport 
gesteuert. Dabei sein werden Peter 
Kraus, Gregor Bloeb, die Ex-Formel- 
I-Fahrer Hans Joachim Stuck, David 
Brabham und Franz Wurz. Die Poli-
tik ist durch die beiden Ex-Minister 
Dieter Böhmdorfer und Wolfgang 
Brandstetter vertreten. Ebenfalls am 
Start der zweifache Ennstal-Classic-
Sieger Friedrich Radinger, der seine 
Wurzeln in Scheibbs hat. 

Peter Kraus ist einer der vielen Promis der Ennstal-Classic, die in Lunz Station macht. 

FilM.WERK.statt

Verliebt im Internet
sCHEiBBs. Die � lm.werk.statt 
zeigt auf der Bühne am Rathaus-
platz die Komödie „Monsieur 
 Pierre geht online“. Der Inhalt 
dreht sich dabei um den Rent-
ner Pierre, gespielt von Pierre 
Richard, der sich einen einsa-
men und routinierten Lebens-
abend eingerichtet hat. Seine 
Tochter Sylvie (Stéphane Bissot) 
bringt ihn mit einem Bekann-
ten zusammen, dem erfolglosen 

Schriftsteller Alex (Yaniss Les-
pert), der ihn in die Welt des In-
ternets einführen soll. Im Zuge 
dieser Eingewöhnung stößt der 
rüstige Rentner eines Tages auf 
ein Datingportal, wo er sich unter 
falscher Identität anmeldet. Bei 
Schlechtwetter � ndet die Veran-
staltung im kultur.portal statt.

Monsieur Pierre geht online – eine Komödie über Liebe in der digitalen Welt

Samstag, 14. Juli, 21 Uhr
Rathausplatz, Eintritt:  5 Euro

Foto: Neue Visionen Filmverleih

BEZiRKsMUsiKFEst

Musik ist Programm
GÖstliNG. Die Musikkapelle 
Göstling veranstaltet das Be-
zirksmusikfest auf der Hausl-
wiese in Göstling. Nach dem 
Eintreffen der Kapellen und dem 
anschließenden Festakt mit der 
Marschmusikbewertung findet 
um 19 Uhr die Bekanntgabe der 
Ergebnisse statt. Musikalisch 
wir das Programm am Samstag-
nachmittag von der Stadtkapelle 
Waidhofen und ab 19 Uhr von der 
Formation Brassaranka gestaltet. 
Der Sonntag, der Tag der Blas-
musik und Tag der Tracht, be-

ginnt um 9.15 Uhr mit dem Ein-
zug der Gastgruppen. Um 9.30 
Uhr hält Pfarrer Josef Hahn die 
Messe in der Göstlinger Pfarrkir-
che. „Die Schneidgeher“ und der 
Musikverein Göstling gestalten 
dabei das Programm. Um 10.30 
Uhr beginnt der Frühschoppen 
mit der Partnermusikkapelle 
Rechtenbach (Deutschland), der 
Göstlinger Volkstanzgruppe und 
den Göstlinger Schuhplattlern.

Die Musikkapelle Göstling lädt zum Bezirksmusikfest. Foto: Ludwig Fahrnberger

Samstag, 14. u. Sonntag, 15. Juli
Hauslwiese in Göstling

WiEsElBURG. Einmal mehr 
lädt der Verein halle2 zu „Lite-
ratur und Wiese“. Heuer lesen 
Petra Piuk, Eva Lugbauer und 
Elfriede Hammerl vor der grü-
nen Kulisse des Erlaufufers.

Petra Piuk aus Wien, Eva Lug-
bauer aus Purgstall und Elfriede 
Hammerl aus Wien sorgen mit 
ihren literarischen Programm-
punkten für einen kurzweiligen 
Abend. Ebenso stehen sie in den 
anschließenden Interviewrunden  
Rede und Antwort. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr 
am Ufer der kleinen Erlauf, Ein-
lass ist ab 19 Uhr. Der Eintritt zu 
„Literatur und Wiese“ ist frei.

lEsUNGEN

Literatur und 
Wiese

Freitag, 13. Juli, ab 19 Uhr
Ufer an der kleinen Erlauf
(NÖ Halle, Messe Wieselburg)
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summerstage
sCHEiBBs. Autor und 
Zeitdiagnostiker Franz Schuh 
liest im Rahmen der Scheibbser 
Summerstage am Freitag, 20. 
Juli, aus seinen Texten an der 
Stadtmole. Hans Falter begleitet 
das Programm musikalisch. Die 
Veranstaltung beginnt um 20 Uhr 
und fi ndet bei Schlechtwetter im 
kultur.portal statt. Karten sind im 
Vorverkauf um 15 Euro, ermäßigt 
um 9 Euro, bei  Raimund Holzer 
unter 0664/3735643 oder
impuls.kultur@aon.at erhältlich. 
Der Eintritt an der Abendkassa 
kostet 18 Euro. 

Konzert und lesung
NEUBRUCK. Am Samstag, 21. 
Juli, fi ndet im Töpperschloss Neu-
bruck ab 21 Uhr ein Konzert und 
Lesung  unter dem Titel „Musik 
und Literatur“ bei Kerzenschein 
statt. Das Programm gestalten 
Herbert Schlöglhofer an der Orgel 
und Judith McGregor an der 
Bratsche gemeinsam mit Pfarrer 
Karl Hasengst und Marianne 
Schragl. 

ZaRNsDoRF. Die Freiwillige 
Feuerwehr Zarnsdorf lädt vom 
Freitag, 13., bis zum Sonntag, 
15. Juli, zum 44. Scheunenfest 
am Wasserrad. Der Eintritt ist an 
allen Tagen frei. Der Schankbe-
trieb beginnt am Freitag, 13. Juli, 
ab 18 Uhr. Nach dem Bieranstich 
um 20 Uhr unterhält die Forma-
tion Alpenfeuer. Am Samstag 
steht ab 21 Uhr Tanz mit den Öt-
scherlandbuam am Programm. 
Am Freitag und Samstag � ndet 
zudem ab 21.30 Uhr eine Elec-
tric Light Disco statt. Der Früh-
schoppen am Sonntag wird vom 
Blasmusikverein Steinakirchen 
gestaltet. Der Reinerlös wird zur 
Anschaffung und Instandhaltung 
von Feuerwehrausrüstung ver-
wendet.

FEUERWEHR

Scheunenfest 
am Wasserrad

Fr., 13. bis So., 15. Juli
beim Wasserrad in Zarnsdorf

KoNZERt

Sommernachtstraum
stEiNaKiRCHEN. Der Innenhof 
im Schloss Ernegg dient auch heuer 
beim Sommernachtskonzert vom 
Hilfswerk Ötscherland als Veran-
staltungsort. Am 22. Juli, ab 19 
Uhr, nützt das Atmos Ensemble das 
ausgezeichnete Ambiente zu einem 
Open-Air-Konzert. Ausgehend von 
englisch-nordischen Traditionen 
werden die vier Musiker versuchen, 
Verbindungen in verschiedene Rich-
tungen herzustellen. Nach dem Kon-
zert gibt es ein Bingospiel für den 

guten Zweck. Vorverkaufskarten 
sind um 20 Euro bei der Raiffei-
senbank, Volksbank und bei den 
Beratungsstellen des Hilfswerkes in 
Waidhofen/Y. und Melk erhältlich. 
Wer sich zusätzlich kulinarisch ver-
wöhnen lassen möchte, für den gibt 
es ein Sommernachts-Dinner auf der 
Schlossterrasse.  In diesem 4-gängi-
gen Menü um 58 Euro sind ein Ape-
ritif und der Eintritt inkludiert. Bu-
chungen: 07488/71214 oder of� ce@
schlossernegg.at

Das Schloss Ernegg sorgt für ein gediegenes Ambiente beim Sommernachtskonzert. 

BaRoCKKoNZERt

Historische Musik
GaMiNG. Vom 22. bis zum 28. 
Juli findet dieses Jahr in der 
Kartause Gaming bereits zum 
zweiten Mal,  unter der Leitung 
hochkarätiger Dozenten der 
Alten Musikszene, ein interna-
tionaler Meisterkurs statt. 

Die Block� ötistin Sabrina Frey, 
die Barockgeigerin Mechthild 
Karkow, der Barockcellist Guy 
Fishmann und der Cembalist 
Michael Hell sind neben ihrer 
Tätigkeit als Professoren an Uni-
versitäten mit den führenden Ba-
rock-Ensembles in den großen 
Konzertsälen weltweit unterwegs.  
Als Auftakt ihres Meisterkurses, 
zu dem 21 Teilnehmer aus Öster-
reich, Schweiz, Russland, Bul-
garien und den USA zugelassen 
wurden, geben die Dozenten am 
22. Juli ein Konzert. Während 
des zirka 75 Minuten langen 

Konzertes präsentieren die Mu-
siker Werke auf historischen In-
strumenten, unter anderem von 
Telemann, Fux, Biber, Schop, 
Sieber und anderen. Die Teilneh-
mer des Meisterkurses studieren, 
musizieren und proben in diesem 
Zeitraum intensiv. Ihre Ergebnisse 
präsentieren sie beim  Abschluss-
konzert. Dabei erklingen Werke 
von Bach, Telemann, Vivaldi, 
Veracini und andere auf Origi-
nalinstrumenten. Die Konzerte 
finden in der Barockbibliothek 
der Kartause Gaming statt. Der 
Einritt ist frei.

Dozentenkonzert mit Barockmusik
Sonntag, 22. Juli, 20 Uhr

Abschlusskonzert der Masterclasses 
Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr

Barockbibliothek in der Kartause  
Gaming, Eintritt: frei

City open air
sCHEiBBs. Am Samstag, 14. Juli, 
fi ndet am Scheibbser Rathausplatz 
das City OpenAir statt. Dabei 
stehen ab 18 Uhr
Richard Oesterreicher Pocket Big 
Band mit Karin Bachner auf 
der Bühne. Bei Schlechtwetter 
fi ndet die Veranstaltung im 
kultur.portal statt. Karten sind im 
Vorverkauf unter 0664/3735643 
und impuls.kultur@aon.at um 
18 Euro erhältlich.  

sommerabendkonzert
GREstEN. Der Musikverein 
Ortskapelle Gresten, das Jugend-
ensemble und die Alphornbläser 
veranstalten am Freitag, 20. Juli, 
das Sommerabendkonzert im 
„Friedhofspark“. 
Die Veranstaltung fi ndet nur bei 
Schönwetter, von 19 bis 22 Uhr 
statt. Ersatztermin ist der 21. Juli 

oldtimer-treffen
lUNZ/sEE. Am Samstag, 21. Juli, 
fi ndet das Traktor & Oldtimertreffen 
bei der Discothek Schistadl  statt. 
Um 10 Uhr treffen die Oldtimer- 
Fahrzeuge ein, bevor um 11 Uhr 
der Frühschoppen mit Live-Musik 
beginnt. Zudem fi ndet um 13 Uhr 
eine Tombola-Verlosung statt. Bei 
Schlechtwetter ist der Frühschop-
pen im Schistadl.

Raiffeisen-Beachmania
oBERNDoRF. Am Samstag, 21. 
Juli, geht am Beachvolleyballplatz 
in der Uferstraße ab 13 Uhr das 
Beachvolleyturnier des „Beach & 
Fun Oberndorf“ über die Bühne.

sommerkultur im Garten
GREstEN. Im Zuge der 
Sommerkultur im Garten fi ndet am 
Sonntag, 29. Juli, ein Frühschoppen 
mit dem Old Grossinger Sextett 
statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 
10 Uhr im Gastgarten des Cafe 
Pöchhacker. Der Eintritt zum 
Frühschoppen ist frei.

Dämmerschoppen
GREstEN-laND. Am Sonntag, 
29. Juli, fi ndet im Gasthaus 
Ungermühle der Dämmerschoppen 
mit dem Blasorchester statt. Beginn 
ist um 16 Uhr.
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GAMING. Die Feuerwehr Brettl 
lädt am Samstag, 14., und Sonn-
tag, 15. Juli, zum Feuerwehrfest 
ein. Am Samstag � ndet ab 17 Uhr 
der Nassübungsvergleich statt. 
Ab 19.30 Uhr sorgen die Mosti-
bären für Unterhaltung. Darauf 
folgt um 20 Uhr die Siegerehrung 
des Nassübungsvergleiches. Der 
Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit 
der Heiligen Messe, die musika-
lisch vom Bläserquartettes des 
Musikverein Gaming gestaltet 
wird. Im Anschluss findet der 
Frühschoppen mit dem Musik-
verein Gaming, unter der Leitung 
von Kapellmeister Andreas Jor-
dan, statt. Ab 14 Uhr sorgen die 
Jessnitztaler für Unterhaltung. 
Der Eintritt ist frei.

FREiZEit

Feuerwehrfest 
in Brettl

Samstag, 14. Juli, ab 19.30 Uhr
Sonntag, 15. Juli, ab 9.30 Uhr
Feuerwehrhaus Brettl

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online

Nähere Infos
Josef Wurzer
Tel. 0676 / 502 25 30
j.wurzer@tips.at 

Martina Haselgrübler
Tel. 0664 / 815 76 02
m.haselgruebler@tips.at

KUltURG(l)Ut

Events an historischen Orten
BEZiRK sCHEiBBs. Der Som-
mer an der Eisenstraße steht 
jedes Jahr ganz im Zeichen 
der Kultur: An eindrucksvol-
len Schauplätzen erwarten die 
Besucher verschiedenste mu-
sikalische und künstlerische 
Darbietungen.  

 
Den ganzen Sommer hindurch 
dürfen sich Kulturliebhaber auf 
hochkarätige Konzerte, Musi-
cals, Kabaretts und Lesungen 
freuen. Ein jährliches Kultur-
highlight an der Eisenstraße sind 
die „wellenklaenge“ auf der See-
bühne Lunz. Die musikalischen 
Strömungen der Konzertreihe 
mit dem Credo „Nordwind & 
Alpenglühen“ werden von Frei-
tag, 13., bis Samstag, dem 28. Juli 
wieder zahlreiche Besucher mit-
reißen. Weitere kulturglut-Höhe-

punkte im heurigen Sommer sind 
das Sommernachtskonzert im 
Schloss Ernegg am 22. Juli und 
der Sommernachtsball im Töp-
perschloss Neubruck am 27. Juli. 
Die Burgarena Reinsberg begeis-
tert auch die Kleinsten für Kultur. 
Nachdem „Pippi Langstrumpf“ 
auf der Burgarena gastierte, steht 
dort ab dem 3. August der dritte 
Teil des Familienmusicals „Rit-
ter Rüdiger“ auf dem Programm.  
Alle Veranstaltungen und zusätz-
liche Informationen dazu unter 
www.kulturglut.at. Die Seebühne Lunz  Foto: Michael Schagerl.

Fr., 13. Juli bis Sa., 28. Juli
„wellenklaenge“ auf der Seebühne in 
Lunz am See

Sonntag, 22. Juli
Sommernachtskonzert im Schloss 
Ernegg, in Steinakirchen

Freitag, 27. Juli
Sommernachtsball in der Töpperkapel-
le Neubruck, Scheibbs/St. Anton

Fr., 3. August bis So., 12. August
Ritter Rüdiger & Maximilian
Burgarena Reinsberg

OPUS TOUR 2018

Pölz-Halle Amstetten 25.10.
Karten: Kultur- & Tourismusbüro, Rathaushof Amstetten, 07472/601-454,
              www.avb.amstetten.at sowie in allen Volksbanken

Donnerstag, 19.30 Uhr

AL DI MEOLAAL DI MEOLA
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„MoRE oHR lEss“

Tips verlost 3x2 Festivalpässe
lUNZ/sEE. „More Ohr Less“ ist 
ein Musik Festival und Sympo-
sion, das heuer unter dem Jah-
resthema „Hingabe/Devotion“ 
steht. Das Festival geht heuer 
erstmals in zwei Teilen über 
die Bühne, wobei der zweite 
Teil vom 3. bis zum 5. August 
auf der Seebühne in Lunz am 
See stattfi ndet. Tips verlost 3x2 
Festivalpässe.

Im Jahr 2004 rief Electronic-
Pionier Hans-Joachim Roede-
lius die Veranstaltung „More 
ohr less“ ins Leben. Seither bie-
tet das Festival und Symposion 
Raum und eine Gelegenheit, um 
Ideen und Visionen im Rahmen 
wissenschaftlicher Beiträge und 
musikalischer Darbietungen 
erleb- und erfahrbar zu machen. 
Die Beiträge stammen dabei aus 

unterschiedlichen Bereichen, wie 
der Musik bis hin zu darstellen-
der und bildender Kunst. Das 
Festival ist eine – auf ein wissbe-
gieriges und bildungsbewusstes 
Publikum zugeschnittene – Ver-
anstaltung im Reigen der öster-
reichischen Sommerfestivals.

Freitag, 3. August
19.00 Philosophische Vorlesung 
19.30 Offi zielle Eröffnung
 mit Otmar Leitner & 
 Liunze Brass
20.00 „Wiener Glüh‘n“ –Neue 
 und alte Wiener Lieder
 mit Heidelinde & Rudi  
 Gratzl
20.30 Improvisationsorchester
22.00 Performance
 mit Stefanie Sternig und 
 Peter Plos
22.30 Chill-out/Ausklang
 mit DJ Harry JenVJ Arjaan
 Auinger

Samstag, 4. August
19.30 Diego Mune (Gitarre)
19.30 Welcome back to Lunz:
 „The Slow Club - Epilog“
 (in memoriam Hansi Lang) 
 mit Thomas Rabitsch,
 Wolfgang Schloegl, Andy 
 Bartosh und Gästen Birgit 

 Denk, Tini Kainrath, 
 Johannes Krisch, Roman
 Gregory 
22.00 Performance
 mit Rosa Roedelius und 
 Clemens Hofer
22.30 Ausklang mit Tanz 
 mit DJ Michael Rosen
  (Digital Berlin) und VJ 
 Arjaan Auinger

Sonntag, 5. August
11.00 Albumpräsentation 
 „Einfl uss“
 von Joachim Roedelius 
 und Arnold Kasar

auf der Seebühne in Lunz am See 

Eintrittspreise:
Freitag, 3. August: 15 Euro
Samstag, 4. August: 20 Euro
Sonntag, 5. August: freie Spende
Weitere Informationen unter 
www.more-ohr.less.com

„The Slow Club“  Foto: Ingo Petrame

GREstEN. Der Jugendausschuss 
der Marktgemeinde veranstaltet 
am Sonntag, 22. Juli, den Fluss-
erlebnistag. Treffpunkt ist beim 
Erlaufsteg (Wienstrom-Um-
spannwerk). Dabei stehen von 14 
bis 18 Uhr Spiel und Spaß an der 
kleinen Erlauf mit Waschtrog-
fahren, Würstelgrillen, Lager-
feuer und vieles mehr am bunten 
Programm. Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Beim Flusserlebnistag 2017

FREiZEit

Natur erleben

Sonntag, 22. Juli, 14 Uhr
Erlaufsteg, Gresten

BURGaRENa REiNsBERG

Nacht der Musicals
REiNsBERG. Zweieinhalb Stun-
den mitreißende, temperament-
volle Bühnenpower und Emotion 
pur erwarten die Besucher bei der 
Nacht der Musicals am Samstag, 
21. Juli, um 20 Uhr in der Burg-
arena Reinsberg. 

Das Erfolgsmusical Rocky und 
die weltbekannte Rocky-Fanfare 
sowie Frozen (Die Eisprinzessin), 
das kommende Sensationsmusical 
2018 am New Yorker Broadway, 
werden als neue Highlights das 
Publikum begeistern. Neben Der 
König der Löwen, Tanz der Vam-
pire, Mamma Mia, Hinterm Hori-
zont, dem brandaktuellen Musical 
mit der Musik von Udo Linden-
berg und We Will Rock You, dem 
Erfolgsmusical zu den Songs von 
Queen, dürfen natürlich Klassiker 
wie Das Phantom der Oper, Cats, 
Die Rocky Horror Show, Elisabeth 

und Falco nicht fehlen. Karten 
gibt‘s bei der Burgarena Reinsberg 
unter 07487/21388, allen Raiffei-
senbanken, Ö-Ticket und bei Schrö-
der Konzerte unter 0732/221523. 
Tips verlost 2x2 Freikarten.

Tanz der Vampire darf bei der Nacht 
des Musicals natürlich nicht fehlen. 
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REiNsBERG. Wenn Walter Kam-
merhofer und Max Mayerhofer 
auf einer Bühne gemeinsam an 
ihrem Stammtisch Platz neh-
men, dann kann die Welt schon 
aus den Fugen geraten. Nüchtern 
betrachtet wird es ein sehr wein-
seliger Abend. Und das Beste 
daran, weder die Gäste noch die 
beiden „ProstAgonisten“ wissen 
was der Abend bringt. Hauptsa-
che der Kellner bringt allen was. 
Es wird ein einmaliges Erlebnis 
für ein einmaliges Publikum. 
Prädikat: eine besonders lange 
Nacht Karten sind unter der Ti-
cket-Line unter 07487/21388 im 
Vorverkauf ab 22 Euro (Katego-
rie 2) und 25 Euro (Kategorie 1 
mit Tischplätzen) erhältlich.

KaBaREtt

Gespräche am 
Stammtisch

Freitag, 13. Juli, 20 Uhr
Burgarena Reinsberg
VVK: € 25/22 Euro; AK: 25 Euro
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Top-Termine

al Di MEola 
aMstEttEN. Der Stargitarrist Al Di 
Meola kommt mit seinem neuen Projekt 
„Opus“, in dem er sich auch als begna-
deter Komponist erweist. Donnerstag, 
25. Oktober, 19.30 Uhr, Pölz-Halle 
Amstetten; Karten: Kultur- & Tourismus-
büro Amstetten, Tel. 07472/601-454

Foto: earMUSIC/Ben Wolf

NiGHt oF tHE DaNCE 
liNZ/aMstEttEN. Internationale 
Spitzentänzer zeigen am 4.1.2019 in 
Amstetten und am 5.1.2019 in Linz im 
neuen Programm spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, 
Dirty Dancing, Stomp, Celtic Woman, Afri-
ka Afrika uvm. Karten: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

BallEtt sCHWaNENsEE 
liNZ/aMstEttEN. Von Tschaikowskys 
Meisterwerk „Schwanensee“ verzaubern 
lassen und die Faszination des Klassischen 
Russischen Balletts erleben: am 22. Jänner 
2019 in Linz und am 23. Jänner 2019 in 
Amstetten. VVK: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket 
01/96096, Schröder Konzerte 0732/221523 
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NaCHt DER MUsiCals 
stEYR/aMstEttEN. Die erfolgreichs-
te Musicalgala aller Zeiten begeistert die 
Zuseher am 3.1.2019 in Amstetten und 
am 14.1.2019 in Steyr mit Hits aus Cats, 
Elisabeth, Mamma Mia, Falco, Evita, Tanz 
der Vampire, König der Löwen, Frozen, 
Aladdin uvm. VVK: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Göstling/Y.: Sommerbetrieb Vierersessel-
bahn Hochkarbahn,
26.06 - 09.09., jeweils Di - So, 09.00 - 16.00,
15.09. - 21.10., jeweils Sa - So, 09.00 - 16.00,
26.10. - 28.10., jeweils Fr - So, 09.00 - 16.00,
nur bei Schönwetter

Göstling/Y.: "Wandern, Spielen, Entdecken -
für Familien mit Kindern am Leckermoor",
Hochreit, 14.00 - 17.00, 05.07. - 30.08., jeden
Donnerstag, Info: Monika Zettel,
 0664-73000548

Göstling: Aqua Fitness, Fitness Emotion Life
Center, jeden Montag, 08.00,  07484-
25780

Göstling: Bus zur Schwarzalm zwischen
Hochkar und Dürrenstein, jeden Dienstag,
08.30, Rückfahrt, 16.00, Anmeldung unter
  07484-26060

Göstling: Bus zur Ybbstalerhütte am Dürren-
stein, jeden Donnerstag, Hinfahrt 08.30, Rück-
fahrt 16.00, 05. Juli bis 27. Sept. , Info: Touris-
musverein,  07484-26060

Göstling: Cross Training, Emotion Life Cen-
ter, jeden Montag, 19.00

Göstling: Das Hochmoor Leckermoor, Treff-
punkt Jausenstation "Ablaß", Hochreit,
jeden Montag, 15.30, jeden Mittwoch 09.00,
jeden Freitag 15.30,
beginnend mit 04.Mai bis 26. Okt., gegen Vor-
anmeldung 07484-2422

Göstling: Fit in den Frühling - Nordic Wal-
king, Treffpunkt: Spar-Markt, jeden Dienstag,
08.30

Göstling: Juwelenjagd in der Erlebniswelt
Mendlingtal, Treffpunkt: Dorfteich Lassing, je-
den Dienstag, 10.00

Göstling: Osteoporosetraining, Emotion Life
Center, 17.00, jeden Dienstag

Göstling: Ötscherland-Express, Bahnhof Göst-
ling, 09.50, jeden Samstag, Info unter office@
mostviertel.at

Göstling: Slingtraining, Emotion Life Center,
jeden Donnerstag 18.30 und Freitag 09.00, In-
fos unter  07484-25780

Göstling: "Wandern, Spielen, Entdecken - für
Familien mit Kindern am Leckermoor", jeden
Donnerstag um 14.00, Info unter  0664-
73000548

Gresten: Hatha-Vinyasa Yoga, Raika-Saal,
17.30, jeden Montag, VA: Birgit Wurzer,
 0676/3707258

Gresten: Jugendtraining, Schießstand Bauhof
Mgde, ab 18.00, jeden Freitag, VA: Privilegier-
ter Schützenverein, Info: W. Braunsteiner,
 0664-4474777

Gresten: Kinderturnen für Kleinkinder (2-6J.),
Turnsaal Schule, 15.45, jeden Montag, VA: Na-
turfreunde, Info: Scheinhart  0650-4501868

Gresten: Sanftes Yoga, Raika-Saal, 19.15, je-
den Montag, VA: Birgit Wurzer,  0676-
3707258

Gresten: Senioren-Wanderung, jeden 1. Mon-
tag im Monat, VA: Seniorenbund, Info: Groß-
berger Leopold,  07487-7384 oder
 0664-73642984

Gresten: Smovey-Training, Mehrzweckraum
Kiga Gresten-Land, 18.30, jeden Dienstag, VA:
Nadja Puchebner,  0676-846858802

Gresten: Vereinsabend, Cafe Pöchhacker,
19.00, jeden Freitag einer geraden Woche, VA:
Naturfreunde, Info: A. Scheinhart,  0650-
4501868

Gresten: Yoga individuell, Mehrzweckraum
Kiga Gresten-Land, 19.30, jeden Montag, VA:
Anita Deufl,  0664-1540764

Lunz/See: Pflege-Treff für Menschen die be-
treuen und betreut werden, Mein Cafe, jeden
1. Dienstag im Monat

Purgstall: Fotografen-Treffen, 19.30, jeden
1. Dienstag; Filmer-Treffen, 19.30, jeden 2.
Dienstag, GH Prinz, VA: Foto- und Filmklub He-
lios

Purgstall: Geburtsvorbereitungskurs in Klein-
gruppen, Kindergarten, jeden Montag, 19.00

Purgstall: Hilfe zur Selbsthilfe, Rathaus,
18.30, jeden 2. Mittwoch, Info: Maria Jung-
wirth,  0676-3738043

Purgstall: Musikantenstammtisch - Offenes
Singen, GH Steinmetz, jeden 3. Freitag im Mo-
nat , ab 16. Feb. - 16. Nov., 19.30,  02755-
8208

Purgstall: Schauschmieden, Kupfer - Messer -
 Werkzeugschmieden auch für Kinder, Bunker-
anlage Mayrhof, jeden 2. Samstag ab 9.00

Purgstall: Yoga für Schwangere, Kindergar-
ten 1, jeden Montag, 17.45 - 18.45, Hebam-
me A. Wieser, Info: Anmeldung  0650-
5556822

Wang: Smovey, Volksschule Wang, jeden
Montag ab 18.00, 1 Stunde, Info:  0664-
1424488

Wieselburg: Treffpunkt Tanz, GH Plank,
18.00, jeden Donnerstag, VA: Seniorenbund

Göstling/Y.: Kreatives Tanzen und Hip Hop,
PfarrKulturHaus, 09.00,
Info: Gloriana Campos,  0660-8144445

Oberndorf/M.: Oberndorfer Wander-Don-
nerstag, Treffpunkt: Gemeindewiese, Ziel: Ker-
schenberg, 13.00

Purgstall: Kegeln in Amstetten, Treffpunkt
Würstelstand, 13.30, VA: Pensionistenverband

Scheibbs: Bergfahrt auf die Tauplitzalm,
Bahnhof, 07.30, VA: Pensionistenverband

Scheibbs: gesichertes Klettern , Lueggraben,
15.00 - 18.00, Info: Kinder ab 6 Jahre, Anmel-
dung Markus Tutschek,  0699-11080405

Scheibbs: Sommer film.werk.statt", Emir Ku-
sturica – On the Milky Road", Rathausplatz,
21.00

Scheibbs: SOMMER film.werk.statt "On the
Milky Road", Bühne am Rathausplatz, 21.00,
VA: impuls.kultur

Göstling/Y.: Kreatives Tanzen und Hip Hop,
PfarrKulturHaus, 09.00,
Info: Gloriana Campos,  0660-8144445

Göstling: Basteln mit Naturmaterialien, Bau-
ernhof und Jausenstation Ablass, 14.00, Info
unter  07484-2422

Reinsberg: "Stammtisch", Kabarett mit Wal-
ter Kammerhofer u. Max Mayerhofer, Burgare-
na, 20.00

Scheibbs: Abschlusskonzertt 3. Intertonale,
kultur.portal, 20.30

Zarnsdorf: 44. Scheunenfest, am Wasserrad,
18.00 Schankbetrieb,
20.00 Bieranstich, 21.00 "Alpenfeuer",
Electric Light Disco ab 21.30
VA: Freiwillige Feuerwehr

Gaming: Feuerwehrfest Brettl, FF-Haus, Nass-
übungsvergleich, 17.00, Unterhaltung mit
"Die MostiBären", 19.30

Göstling/Y.: Bezirksmusikfest, Festzelt Hausl-
Wiese, ab 14 Uhr, Marschmusikbewertung,
Brassaranka

Gresten: Fahrt nach Dietenhofen, VA: Ge-
meinde Gresten-Land, Info:  07487-2240

Lackenhof: 22. ESPA-Ötscher-Ultra-Mara-
thon, Start u. Ziel Arena Ötschertreff,
VA: Herbert Egger,  07485-98858

Lackenhof: Public Viewing in der Ötscher
Schirmbar, Fussball - WM - Spiel um Platz 3,
Matchbeginn: 16.00

Langau: Eskimo-Spaß-Tour, Freizeitzentrum,
11.00

Lunz/See: wellenklaenge Abendkonzert
Dreamer´s Circus - eine einzigartige Band, See-
bühne, 19.30

Oberndorf/M.: A.Karner Gedenkturnier und
Dürrhäuslfest, Sportanlage, 11.00

Randegg: Bezirksmusikfest mit Marschmusik-
bewertung, Göstling, 14.00, VA: Musikverein

Randegg: Flohmarkt, Randegger Stub´n,
08.00

Reinsberg: Pippi Langstrumpf von Astrid
Lindgren, Burgarena, 15.30

Scheibbs: 70. Österreich-Rundfahrt, Vorstel-
lung der Fahrer und Start der letzten Etappe,
Frühschoppen der Stadtmusik, 10.30

Scheibbs: City Open Air "Richard Österrei-
cher Pocket Big Band mit Karin Bachner - Hap-
py Birthday, Ella Fitzgerald, Bühne am Rathaus-
platz, 20.00

Zarnsdorf: 44. Scheunenfest, am Wasserrad,
21.00 Tanz mit den "Ötscherland Buam",
Electric Light Disco ab 21.30
VA: Freiwillige Feuerwehr

Gaming: Feuerwehrfest Brettl, FF Haus,
09.30, Hl. Messe, anschließend Frühschoppen
"MV Gaming", Unterhaltung mit
"Die Jeßnitztaler", 14.00

Göstling/Y.: Bezirksmusikfest - Tag der Blas-
musik & Tag der Tracht, Hl. Messe in der Pfarr-
kirche, 09.00,
anschließend Frühschoppen, nahmittags
gemütlicher Ausklang

Göstling: Höhlenführung am Hochkar, ca.
1,5 Stunden, Hochkarhöhle, 13.00, Info unter
 07484-7214

Lackenhof: 22. ESPA-Ötscher-Ultra-Mara-
thon, Start u. Ziel Arena Ötschertreff,
VA: Herbert Egger,  07485-98858

Lunz/See: wellenklaenge Kinderkonzert, Villa
Wunder, Lunzer Saal, 15.00

Scheibbs: Wanderung Lahnsattel - Wildalpe -
 Lahnsattel, Gehzeit zur Hochalm ca. 2 Std.,
Bahnhof, 09.00, VA: ÖTK, Info u. Anmeldung:
Siegfried Gudra,  0664-73852933

St. Georgen/Leys: Fußballtennis, Tennis-
platz, 13.00

St. Georgen/Leys: Jugendfrühschoppen,
Fussballplatz, 10.00, VA: Sportunion-Raika

Wieselburg: Bergwanderung Tonion, ganztä-
gig, VA: Naturfreunde, Info: 2,5 - 3 Std. Auf-
stieg, Einkehrmöglichkeit Tonionhütte bzw.
Herrenboden, Anmeldung erforderlich,
 0664-73440346

Zarnsdorf: 44. Scheunenfest, am Wasserrad,
ab 10.00 Frühschoppen, VA: Freiw. Feuerwehr
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Top-Termine

NaCHt DER MUsiCals 
REiNsBERG. Die erfolgreichste 
Musicalgala begeistert die Zuseher am 
21.7. in der Burgarena Reinsberg mit Hits 
aus Cats, Elisabeth, Mamma Mia, Falco, 
Evita, Tanz der Vampire, König der Löwen, 
Frozen uvm. VVK: Burgarena Reinsberg 
07487/21388, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte 0732/221523
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VolKstÜMliCHE staRWEiHNaCHt 
WiEsElBURG. Zur Volkstümlichen 
Starweihnacht kommen Andy Borg, die 
Edlseer, das Schneiderwirt Trio und die 
Mayrhofner auf die Bühne. Sonntag, 
16. Dezember, 16 Uhr, Wieselburg, NV-
Forum. Karten: Volksbanken, Ö-Ticket, 
Hans Heiland, Telefon: 0664/2835900
www.mostviertelevents.at
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So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Wieselburg: Klettersteig Ebenseer Hochko-
gel, 06.00, VA: Naturfreunde, Info: Anmelde-
schluss 12. Juli, Schwierigkeitsstufen C/D,
Kletterzeit 1,5 Std,  0650-5554297

Göstling: Wanderung am Eulenweg, Stein-
bachtal, 13.30, Info: Alexandra Käfer,
 0664-4350756

Lunz/See: wellenklaenge Märchenwande-
rung, Seehof, 16.30, Info: Helmut Wittmann

Göstling: Höhlenführung am Hochkar, ca.
1,5 Stunden, Hochkarhöhle, 14.00, Info unter
 07484-7214

Gresten: Grillnachmittag, GH Pöchhacker,
14.00 - 18.00, VA: Seniorenbund

Lunz/See: wellenklaenge Seebad Fest, Bring
your Instruments, Seebad, 15.00

Scheibbs: Wanderung auf die Geisenber-
galm, Bahnhof, 13.00 - 20.00, VA: Senioren-
bund, Info u. Anmeldung: Franz Schagerl,
 0664-1749802

Steinakirchen: Sommerkino, Salettl,
VA: Steinakirchen aktiv

Wieselburg: Paddeltraining, Bootshaus,
17.00, VA: Naturfreunde, Info: auch für Anfän-
ger, Leihausrüstung vorhanden, Schnupper-
stunden möglich, Auskunft Hammer Martin,
 0676-6041351

Gresten: Lebensfahrt in Tipidorf, 13.00,
VA: Kinderfreunde, Info: Jasmin Wieser,
 0664-9244394

Lunz/See: wellenklaenge Abendkonzert Art
of Solo & Art of Duo, Seebühne , 19.30

Oberndorf/M.: Oberndorfer Wander-Don-
nerstag, Treffpunkt: Gemeindewiese, 13.00,
Info: Ziel - Rechberg Naturparkweg

Purgstall: Musterung, Jahrgang 2000,
GH Teufl, 13.30

Scheibbs: SOMMER film.werk.statt
"Monsieur Pierre geht online", Bühne am Rat-
hausplatz, 21.00, VA: impuls.kultur

Göstling: Basteln mit Naturmaterialien, Bau-
ernhof und Jausenstation Ablass, 14.00, Info
unter  07484-2422

Gresten: Sommerabendkonzert, Fried-
hofspark, 19.00 - 22.00, VA: MV Ortskapelle,
Info: Nur bei Schönwetter, Ersatztermin 21. Juli

Gresten: Vereinsabend, Cafe Pöchhacker,
19.30 - 21.30, VA: Naturfreunde

Langau: Wellenklänge - Hausball,
Rothschild´scher Glassalon, 18.30

Lunz/See: Ennstal Classic, Oldtimer Station in
Lunz, ab 15.00

Oberndorf/M.: Kinderferienprogramm,
Kinderdisco u. -schminken, Pfarrheim, 17.00,
VA: ÖVP-Frauen

Scheibbs: Lesung von Prof. Franz Schuh mit
Musik von Hans Falter, Stadtmole, 20.00, VA:
impuls.kultur, Info: Veranstaltung bei Schlecht-
wetter im kultur.portal

Scheibbs: Magdalenenfest, Bieranstich, Mu-
sik von Supersound, Absolut, Stadtkapelle &
Schleierfall Duo, Samstag 16.00 Wettbewerb
Kuppelcup, Sonntag Hüpfburg, FF-Haus,
Beginnzeiten Fr 19.00, Sa 20.00, So 11.00,
VA: FF Scheibbs

Wieselburg: literatur & wiese, Open-Air-Lite-
raturveranstaltung, Erlaufufer-Messegelände
(bei NÖ Halle), 19.00 - 23.00, VA: halle 2,
 07416-502-21

Göstling: Öffentl. Schautriften in der Erlebnis-
welt Mendlingtal, Dorfteich Lassing, 13.30

Gresten: Bergtour Eisenerzer Reichenstein
mit Nächtigung, 21. Juli, 14.00 - 22. Juli,
17.00, VA: Naturfreunde, Christian Hürner

Lunz/See: Traktor & Oldtimertreffen, Disco-
thek Schistadl, ab 10.00

Lunz/See: wellenklaenge Abendkonzert,
Harald Haugaard & Helene Blum Band,
Seebühne , 19.30

Oberndorf/M.: Raiffeisen-Beachmania,
Beachvolleyturnier, Beachvolleyplatz, 13.00

Randegg: 9. Ortskegelmeisterschaft, Kegel-
bahn GH Riegler, 13.00, VA: Seniorenbund u.
Flaschenclub

Reinsberg: Die Nacht der Musicals, die
schönsten Szenen aus Der König der Löwen,
Tanz der Vampire, Cats, Mamma Mia, Falco,
Rocky Horror Show, Elisabeth, Aladin, Frozen,
uvm., Burgarena, 20.00

Scheibbs: Magdalenenfest, Bieranstich, Mu-
sik von Supersound, Absolut, Stadtkapelle &
Schleierfall Duo, Samstag 16.00 Wettbewerb
Kuppelcup, Sonntag Hüpfburg, FF-Haus,
Beginnzeiten Fr 19.00, Sa 20.00, So 11.00,
VA: FF Scheibbs

Scheibbs: "Musikalische Kostbarkeiten",
"Musik und Literatur bei Kerzenschein",
Konzert u. Lesung mit Herbert Schlöglhofer,
Orgel, Judith McGregor, Bratsche, Pfarrer Karl
Hasengst, und Marianne Schragl,
Töpperkapelle Neubruck, 21.00, VA: Töpperka-
pelle Förderverein

St. Anton/J.: Stadlfest mit Trophy-Wettbe-
werb, 18.00 - 18.30, Info: 50 Jahre
Musikverein

Steinakirchen: Gemeinde Grätzelturnier,
Sportplatz, VA: Sportunion

Göstling: Almmesse am Hochkar,
Halterhütte, 11.30,

Gresten: Flusserlebnistag an der kleinen Er-
lauf, 14.00 - 17.00, VA: Jugendausschuss
MGde,  07487-2310-0

Lunz/See: wellenklaenge Jakobisingen,
Dumfart Trio & Mühlviertler Quintett,
quadrat:sch, Unisonus, Seebühne, 18.00

Lunz/See: wellenklaenge Matinee,
Strings & Bass, Amonhaus , 11.00

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Randegg: 9. Ortskegelmeisterschaft, Kegel-
bahn ehem. GH Harreither (Gruber Holz),
13.00, VA: Seniorenbund u. Flaschenclub

Scheibbs: 50 Jahre Evangelische Kirche, Hei-
landskirche, 10.00

Scheibbs: Magdalenenfest, Bieranstich, Mu-
sik von Supersound, Absolut, Stadtkapelle &
Schleierfall Duo, Samstag 16.00 Wettbewerb
Kuppelcup, Sonntag Hüpfburg, FF-Haus,
Beginnzeiten Fr 19.00, Sa 20.00, So 11.00,
VA: FF Scheibbs

Steinakirchen: Sommernachtskonzert,
Schloss Ernegg, VA: Hilfswerk

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Purgstall: Theater in Hadres - der himmlische
Bachus, Info: Auskunft bei Hr. Doppler,
 0664-606026060

Gresten: Tagesausflug, Fa. Brunner, 07.15,
VA: Pensionistenverband, Info: Fahrt nach Edt
bei Lambach,  07487-2002

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Göstling: Höhlenführung am Hochkar, ca.
1,5 Stunden, Hochkarhöhle, 14.00, Info unter
 07484-7214

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Steinakirchen: Sommerkino, Salettl,
VA: Steinakirchen aktiv

Wieselburg: Paddeltraining, Bootshaus,
17.00, VA: Naturfreunde, Info: auch für Anfän-
ger, Leihausrüstung vorhanden, Schnupper-
stunden möglich, Auskunft Hammer Martin,
 0676-6041351

Lunz/See: wellenklaenge Abendkonzert,
 5K HD-Kompost 3 feat, Mira Lu Kovacs,
 Seebühne, 20.30

Lunz/See: wellenklaenge CPM Abschlusskon-
zert, Daniel Schnyder, Thomas Grill &
Workshopteilnehmer*innen, Seebühne, 19.00

Oberndorf/M.: Oberndorfer Wander-Don-
nerstag, Treffpunkt: Gemeindewiese, 13.00,
Info: Ziel - Kettenreith/Schützen

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Gresten: ORF NÖ Sommertour,
09.00 - 16.00, VA: MGde / ORF NÖ

Lunz/See: wellenklaenge Sacred Room,
Arve Henriksen feat, Trio Medioeval & Rolf
Lislevand,
 Seebühne, 19.30

Purgstall: 47. Internationale Steiner
Shopping Erlauftaler Radsporttage 2018,
Kriterium ab 15.00, 27. - 29. Juli, Start-Ziel
Feichsenstrasse Allee, Info: an allen 3 Tagen
Speisen & Getränke, Musik, Sonntag
Frühschoppen

Purgstall: Jungschar- und Ministrantenlager,
ganztägig, 22. - 27. Juli

Purgstall: Spielstunde für die neuen Minis-
tranten, 10.00 - 12.00

Purgstall: Tennis Kids- und Jugendturnier,
Tennisplatz, Ganztätig, VA: Sportunion

Scheibbs: Raften, Neubruck, 13.00, VA: Kin-
derfreunde, Info u. Anmeldung: Barbara Pflügl,
 0650-2344445

Scheibbs: Sommernachtsball, Töpperschloss
Neubruck, 20.00, Info: Musik von Primavera

Purgstall: 47. Internationale Steiner
Shopping Erlauftaler Radsporttage 2018,
Rundstrecke ab 12.00, 27. - 29. Juli, Start-Ziel
Feichsenstrasse Allee, Info: an allen 3 Tagen
Speisen & Getränke, Musik, Sonntag
Frühschoppen

Purgstall: Tennis Kids- und Jugendturnier,
Tennisplatz, Ganztätig, VA: Sportunion

Purgstall: 47. Internationale Steiner
Shopping Erlauftaler Radsporttage 2018,
Rundstrecke ab 09.30, 27. - 29. Juli, Start-Ziel
Feichsenstrasse Allee, Info: an allen 3 Tagen
Speisen & Getränke, Musik, Sonntag
Frühschoppen

Purgstall: Tennis Kids- und Jugendturnier,
Tennisplatz, Ganztätig, VA: Sportunion

Lunz/See: More Ohr less 2018, Seebühne,
4. Aug.,
19.30, Diego Mune (Akustische Gitarre)
20.30, Welcome back to Lunz: The Slow Club -
Epilog (in memoriam Hansi Lang), Thomas
Rabitsch, Wolfgang Schloegl, Andy Bartosch,
Guests: Birgit Denk, Tini Kainrath, Johannes
Krisch, Roman Gregory, with excerpts of Hansi
Lang - written by Fabian Burstein,
22.00, Performance Rosa Roedelius,
Clemens Hofer,
22.30, Chill-out /Ausklang mit Tanz,
DJ Michael Rosen (Digital Berlin),
VJ Arjaan Auinger

St. Anton/J.: Stadlfest Musikverein,
21. - 22. Juli
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Lunz/See: More Ohr Less 2018,
03. Aug., Seebühne,
19.00, Philosophische Vorlesung
"Hingabe & Hangdrum Musik",
Dr. Leo Hemetsberger, joined by Junior Rapper
King Consti,
19.30, Offizielle Eröffnung, offizielle Redner u.
Rednerinnen, Musikalische Eröffner Othmar
Leitner & Luinze Brass,
20.00, "Wiener Glüh´n" - neue und alte
Wiener Lieder, Heidelinde & Rudi Gratzl
(Akkordeon, Gitarre, Gesang)
20.30, Improvisationsorchester;
More Ohr Less Brainstorming Orchester,
Christopher Chaplin,
Carl Michael von Hausswolff, Arnold Kasar,
Lukas Lauermann, Thomas Rabitsch,
Joachim Roedelius, Tim Story, (and possibly
others)
22.00, Performance Stefanie Sternig, Peter Plos
22.30, Chill-out /Ausklang, DJ Harry Jen,
VJ Arjaan Auinger

Lunz/See: More Ohr Less 2018,
Seebühne oder Kirche, 05. Aug.
11.00, Albumpräsentation "Einfluss",
Joachim Roedelius, Arnold Kasar

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Gaming,  Gresten, Gresten-Land,
Reinsberg:
14., 15. Juli: Dr. Barbara Lindner, Gaming,
 07480-20078;
21., 22. Juli: Der hausärztliche Dienst ist un-
ter der Tel. 141 erreichbar!

Göstling/Y., Kogelsbach (St. Georgen/
Reith, Lunz/S., Langau, Lackenhof:
14., 15. Juli: Dr. Michael Putz, Göstling/Y.,
 07484-2276;
21., 22. Juli: Dr. Hans-Klaus Rötzer, Göstling/
Y.,  07484-5060;

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Oberndorf/M.: St.Georgen/L., Purg-
stall/E.:
14., 15. Juli: Dr. Olinka Hofmann, Oberndorf,
 07483-7009;
21., 22. Juli: Dr. Leopold Auer, Purgstall,
 07489-8844;

Scheibbs,  St.Anton/J., Puchenstuben:
14., 15. Juli: Dr. Karl Heinrich Exinger,
Scheibbs,  07482-43010; 
21., 22., Juli: Dr. Thomas Schwarzenberger ,
St. Anton/J.,  07482-48244;

Steinakirchen/F.,  Wang, Wolfpassing,
Randegg:
14., 15. Juli: Dr. Josef Krammer, Steinakir-
chen,  07488-71177;
21., 22. Juli: Dr. Anton Danzer, Steinakir-
chen,  07488-71312;

Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzen-
kirchen, Bergland:
14., 15. Juli: Dr. Andreas Fritsch, Wieselburg,
 07416-54770
21., 22. Juli: Dipl.Ing. DDr. Nabil
Badawi,  07416-55400; 

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Gresten: 21., 22. Juli:
Apotheke Gresten, Wieselburger Straße 2,
 07487-2673

Steinakirchen, Wieselburg:
14., 15. Juli:
Apotheke Steinakirchen, Unterer Markt 17,
 07488-71616,
Meridian Apotheke, Zur Autobahn 4, 3250
Wieselburg,  07416-54562

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Scheibbs: Frauenberatung Mostviertel, Kapu-
zinerplatz, jeden Montag 8.00 - 12.00, Voran-
meldung unter  07472-63297

Scheibbs: Rat&Hilfe - Beratungsstelle der Ca-
ritas. Beratung und Begleitung für Familien,
Paare, Einzelpersonen in unterschiedlichen Le-
benslagen. Kapuzinerplatz 1,  02742-
353510

Scheibbs: Sprechtag des Behindertenverban-
des, Stadtamt Scheibbs, 13.00 - 14.30, jeden
2. und 4. Donnerstag, Info: Obm. H. Sieben-
handl,  0664-1601015

Wieselburg: JUSY Jugendservice, Anlaufstel-
le für junge Menschen von 12 - 25 Jahre, kos-
tenlos, anonym., Di. und Mi. 10.00 - 17.00, Fr.
13.00 - 18.00 und nach Vereinbarung, www.ju
sy.at,  07416-20072

Scheibbs: Wochenmarkt, Rathausplatz, je-
den Freitag von 8.30 - 12.30

Mank:
14., 15. Juli: Dr. Karin Einsiedler,
 02755-2422;

Wieselburg:
21., 22. Juli: Dr. Reinhard Trabitsch,
 0676-7039631

Göstling/Y.: Ybbstaler Solebad,
Oberkogelsbach21, ganzjährig geöffnet von
9.00 bis 22.00,  07484-253530, Homepa-
ge: ybbstaler-solebad.at

Oberndorf/M.: Familienbad: Mo. u. Mi.
17.30 - 21.00, Do. 17.30 - 22.00, Fr. u. Sa.
14.00 - 21.00, So. 14.00 - 20.00, Di. geschlos-
sen, Ostersonntag geschlossen, 24., 25., 31.
Dezember geschlossen, 1. und 6. Jänner ab
14. Uhr geöffnet, Weihnachts-, Semester- und
Osterferien tägl. ab 14 Uhr, auch Dienstag ge-
öffnet, Sommerpause jährlich von 1. Juni bis
14. September

Scheibbs: Allwetterbad, Sommersaison ab
14. Mai, Hallenbad u. Freibad täglich von
10.00 - 20.00 geöffnet,  07482-42990

Randegg: Schwimmkurs, Bergbad, 23. bis
26. Juli, VA: Union Raika

St. Anton an der Jeßnitz: Projekttage am
Bauernhof, 09.07. - 12.07.: Pferde- und
Bauernhofprojekttage; 16.07. - 19.07. und
06.08. - 09.08.: Englisch Projekttage;
13.08. - 16.08.: Wahrnehmungsförderung bei
Lernschwächen, VA: Akademie Wintereck
(Wohlfahrtsschlag 26), je 08.00-11.00,
Anmeldung unter  0650-8121386

St. Georgen/Leys: Kindertenniskurs, Tennis-
platz, 16. - 18. Juli, 08.00,
VA: Sportunion-Raika

Lackenhof: Fazination Modellbau hautnah
erleben, ehem. Volksschule; Info:  0664-
8679694, j.etzler@ready.net

Lackenhof: Privatmuseum "Altes Handwerk -
 neu gelebt", ehemalige Volksschule, Öffnungs-
zeiten: jeden Do. 09.00 - 11.00 und 14.00 -
16.00, oder nach telefonischer Vereinbarung:
Karl Teufel,  07480-5258

Lunz/See: "Reich der Schwarzen Grafen",
Hammerherrnmuseum im Amonhaus, Muse-
umsbesuch nur mittels Führung, Tourismusbü-
ro:  07486-8081-15

Purgstall: Erlauftaler Feuerwehrmuseum,
Pöchlarner Straße 56, jeden Samstag und Sonn-
tag von 13.00 - 17.00 geöffnet

Purgstall: Sonderausstellung "Leben hinter
Stacheldraht", Erlauftaler-Feuerwehr-Museum,
bis 26. Okt. , Samstag, Sonntag & Feiertag von
13.00 - 17.00, Gruppen können die Ausstel-
lung gegen tel. Voranmeldung jederzeit besich-
tigen, Info: Franz Wiesenhofer,  0664-
5842958

Scheibbs: Ausstellung Acrylmalerei von Doris
Schweiger, Landesklinikum Wartebereich chir.
Amb., bis 13. Juli

Scheibbs: "Realitäten & Kuriositäten", Töp-
perschloss Neubruck, jeden Samstag und Sonn-
tag, 14.00 - 18.00, Info: info@kurioseum.at

Scheibbs: Sonderausstellung "Böhmische
Jugendstilkeramik", Paul u. Anna Wranitzky,
Keramikmuseum, 16.00, bis 26. Okt.

Wieselburg: Museum für Ur- und Frühge-
schichte, Marktschloss am Hauptplatz, Öff-
nungzeiten: Mo. - Fr.: 9.00 - 11.00 und Mi.
13.00 - 16.00, tel. Anmeldung bitte mindes-
tens einen Tag vor der Besichtigung  07416-
52319-0

Scheibbs: Sonderausstellung 2018
"Kurios & Skurill", Schützenscheibenmuseum,
bis 26. Okt., Info: Führungen jederzeit nach
Voranmeldung und im Rahmen einer Stadtfüh-
rung, Museumsführer
Fr. Fürrutter,  0664-3900945 od.
Hr. Handl,  0664-73582199, weitere Infos
unter www.scheibbs.jimdo.com, Reservierung-
Kultur-&Gästeservice der Stadtgemeinde,
 07482-42511-63

Göstling: Mediathek, Göstling 41, Öffnungs-
zeiten: Di.: 17.00 - 18.00, Fr.: 16.00 - 18.00;
Feiertage geschlossen

Lunz/See: Schul- und öffentliche Bibliothek
mit Internetzugang, Schulstraße 5, Öffnungszei-
ten: Di.: 10.00 - 12.00, Mi.: 17.00 - 19.00, Fr.:
16.00 - 18.00

Purgstall: Bücherei, im Rathaus, Mo. 9.00 -
11.00, Di. 17.00 - 19.00, Fr. 16.00 - 18.00.

Scheibbs: Stadtbücherei, Rathausplatz 10,
 07482-42511-60; Öffnungszeiten: Di. und
Fr.: 9.00 - 11.00 und 16.00 - 19.00

Steinakirchen/F.: Öffentliche Pfarrbücherei,
Kirchenplatz 2, Öffnungszeiten: Mi.: 16.30 -
18.00, Sa.: 20.00 - 20.30, So.: 9.00 - 11.30,
an Feiertagen geschlossen.

Wieselburg: Öffentliche Bücherei, Scheibb-
ser Straße 12, 1. Stock, Öffnungszeiten: Di.
10.00 - 13.00, Fr. 15.30 - 19.00, So. 9.00 -
11.30; letzter Samstag im Monat 9.00 - 12.00

Göstling: Seniorengymnastik, Emotion Life
Center, jeden Montag, 17.00

Purgstall: 191. Seniorenwanderung, Abfahrt
Volksbank, 11.45, 21. Juli

Purgstall: Alt werden - jung bleiben, Senio-
renkneippwoche, GH Lumper, ganztägig,
16. - 20. Juli

Purgstall: Stock Cup Neubruck, Scheibbs,
13.30, 26. Juli

Scheibbs: Senioren-Kartenspielen, GH Scha-
gerl, 14.30 - 17.30, Anm.: Hermine Fichtinger
 07482-45301, jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat, VA: Seniorenbund
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*Stattpreise sind bisherige Verkaufspreise.

ab 13.7.2018

Michaela Böhm
Augenoptikerin bei
Forster United Optics

statt 159,-*

119,-

statt 139,-*

104,-


